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Morgen Ansgabe

Siebenundvierzigſter Jahrgang

Ab Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

28 Sitzung Donnerstag den 24 April
Am Miniſtertiſch Kommiſſare
Präſident v Wedel eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 15 Min
Das Andenken der verſtorbenen Mitglieder Staatsminiſter

a D v Bonin Kammerherr v Born Fallois und Pro
feſſor Dr Slabh wird in der üblichen Weiſe geehrt Neu ein
getreten ſind in das Haus Oberbürgermeiſter Lindemann
Kiel und Frhr v Bourſcheidt

Zur Beratung ſteht der zunächſt dem Herrenhauſe vorgelegte
Geſetzentwurf betreffend die Umlegung von Grund
ſtücken in der Landgemeinde Griesheim a M Kreisvöchſth

Berichterſtatter Oberbürgermeiſter Dr Rive Halle
beantragt unveränderte Annahme Durch das Geſetz wird zum
erſten Male die ſogenannte Lex Adickes auf eine Land
gemeinde übertragen um der in Griesheim beſtehenden Woh
nungsnot abzuhefen

Landeshauptmann v Dziembowski
äußert Bedenken gegen die Uebertragung der Lex Adickes auf
eine Landgemeinde

Unterſtaatsſekretär Coels v d Brügghen
Griesheim hat durchaus den Charakter einer Stadt es iſt

dort eine blühende Jnduſtrie Die Wohnungsnot iſt groß und
läßt ſich nur durch die Lex Adickes beſeitigen

v Buch Carmzow
bittet das Geſetz abzulehnen Es wird wieder mit einem
ſozialiſtiſchen Mantel umkleidet aber für uns ſind die vor
gebrachten Gründe nicht ſtichhaltig genug um ſolche einſchneidende
Maßnahme zu treffen die in das Privateigentum eingreift

Oberbürgermeiſter Dr Wilms Poſen und Unterſtaatsſekretär
v Coels befürworten nochmals den Geſetzentwurf Er wird
mit großer Mehrheit angenommen

Ueber den vom Abgeordnetenhauſe abgeänderten Geſetzent
wurf betreffend den Ausbau von Waſſerkräften im
oberen Quellgebiet der Weſer berichtet

Oberbürgermeiſter Dr Becker Minden
Die Kommiſſion beantragt den Beſchlüſſen des Abgeordneten

hauſes zuzuſtimmen und in einer Reſolution die Regierung zu
erſuchen den Städten Kaſſel und Göttingen bei den
ſchwebenden Vertragsverhandlungen in tunlichſt großem Umfange
entgegenzukommen um dieſen Städten den wirtſchaftlichen Zu
ſammenſchluß mit dem Staate und den in Betracht kommenden
Stadt und Landkreiſen zu ermöglichen

Landeshauptmann Dr v Dziewbowski
Es iſt ein dankenswertes Vorgehen wenn der Staat die

Verſorgung eines Landesteils mit elektriſcher Energie in die Hand
nimmt Die Vermittlungsinſtanz bilden hierbei die Kreiſe Es
wird genau das Maß der Verpflichtungen zu prüfen ſein das von
ſeiten des Staats als des Krafterzeugers und von ſeiten der
Abnehmer zu übernehmen iſt Das iſt aber Sache der Aus
führung

Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach
Die Kreiſe ſind zunächſt mit großer Zurückhaltung an dieſe

Sache die erſte dieſer Art die der Staat unternimmt heran
gegangen Sie haben ſich aber bald überzeugt daß der Staat
nur das Gemeinwohl dabei im Auge hat und ſie haben jetzt die
Vorlage freudig begrüßt Die gegenſeitigen Verpflichtungen wer
den genau abgewogen werden

Der Kommiſſionsbeſchluß wird einſtimmig angenommen
Mehrere Rechenſchaftsberichte der Eiſenbahnverwaltung wer

den zur Kenntnis genommen

Petikionen

Die Vereinigung ſelbſtändiger Apotheker im Drogenfach bitten
um Einführung der Niederlaſſungsfreiheit für das
Apothekergewerbe

9 Berichterſtatter Dr v Böttinger
ie Petition wird damit begründet daß die Zahl der approbierten Pharmazeuten eine anormal re n

kleinen Zahl die eine Selbſtändigkeit erlangen können Jn allen
anderen akademiſchen Berufen beſteht aber auch ein Anrecht
der Anſtellung weil der Betreffende das Examen gemacht hat
Dei uns kommen auf 52 Millionen Einwohner 6000 Apotheken
alſo auf 9000 Einwohner eine Apotheke Bei einer Niederlaſſungs
frerheit würde die Exiſtenzmöglichkeit der Apotheker gefährdet

s würde entweder minderwertige Ware verwendet oder es wür
den allerlei andere Produkte mit zum Verkauf gebracht werden
n Jtalien worauf die Petenten hinweiſen hat jetzt die Regie

Aer er a ling feigen wieder aufzuheben
er Handelskommiſſion beantrage ich UebergaTagesordnung über die Peſt d gang on

Das Haus ſtimmt dem ohne Debatte zu
Ueber mehrere Beamtenpetitionen wird ebenfalls zur Tages

ordnung übergegangen 3 os
Eine Petition des Groß Berliner Mieterbundes um Erlaß

nes Wohnungsgeſehes wird der Regierung alsterial überwiesen r BeDer weſtpreußiſche Städtetag bittet um Vermeidu i
t ng einer zugroßen Belaſtung der Gemeinden mit Staate

geſchäften
b Berichterſtatter v Sydow Stolzenfelde
antragt Ueberweiſung als Material

befß Oberbürgermeiſter Dr Wilms Poſenefürwortet die Petition Beſonders beſchweren ſich die Gemein
en darüber daß ſie vielfach anſtatt der Poſt zur Erledigung von
uſtellungen benutzt werden und daß ſie häufig gewiſſermaßen

richte dienſte für die Militärverwaltung ver
ſät en müſſen Der Staat ſollte ſich auch an den Koſten der

tiſchen Polizeiverwaltung beteiligen
Das Haus ſtimmt dem Kommiſſionsbeſchluß zu

Arreiter werden als Material überwieſen eine Petition des
gemeinen Wohlfahrte verbandes deutſcher

vo er und 82 ehrerinnen zu Berlin um Bewilligungun Mitteln zur Errichtung einer Zuſchußkaſſe welche an alte
und erwerbsunfähige Privatſchullehrerinnon ein Ruhegehalt
uf an die noch im Amte ſtehenden älteren Lehrerinnen jährliche
iſchüſſe zu gewähren dätte ſowie eine Petition des Frauen

Halle a Freitag den 25 April 1913
bundes der Provinz Sachſen um Erhöhung der für
weibliche Jugendpflege bewilligten Staatsmittel

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Kleine Vorlagen Rechnungs

ſachen Petitionen Die Etatsberatung ſoll Sonnabend be
ginnen

Schluß 516 Uhr
h

Abgeordnetenhaus
174 Sitzung Donnerstag den 24 Apräl

Am Miniſtertiſch Frhr v Schorlemer
Präſident Graf v Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung um

11 Uhr 15 Minuten
Die zweite Beratung des Geſetzentwurfs betreffend die Be

reitſtellung von Staatsmitteln zur
Förderung der Landeskultur und der inneren Koloniſation

wird fortgeſetzt
Abg Leinert Soz

Die Ueberwachung fiskaliſcher Moore findet unſere volle
Unterſtützung Die neu entſtehenden Weideflächen werden hoffent
lich einer erhöhten Viehproduktion dienen Die jetzige Fleiſchnot
wird aber dadurch noch in keiner Weiſe gemildert Dazu ſind
andere Mittel wie Aufhebung der Futtermittelzölle nötig Die
innere Koloniſation iſt immer mehr ein politiſches
Agitations mittel geworden Der Bund der Landwirte hat
ſich noch 1903 energiſch dagegen ausgeſprochen Das Zentrum
vermeidet ängſtlich eine beſtimmte Stellungnahme der Zentrums
redner hat hier nur ganz kurz ſeine Zuſtimmung geäußert Nach
alledem was wir in der Kommiſſion gehört haben geht hervor
daß die innere Koloniſatio bisher nur ein neues Landprole
tariagt geſchaffen hat Wir verlangen daß der Staat die Sache
ſelbſt in die Hand nimmt damit ſie von dem Jntereſſenſtandpunkt
der Großgrundbeſitzer losgelöſt wird der Staat darf nicht mit
ſeinen Mitteln die Siedelungsgeſellſchaften unterſtützen Wir
lehnen die geforderten 10 Millionen dafür ab
weil eben noch gar kein klares Ziel über die innere Koloniſation
vorhanden iſt Auch den freiſinnigen Antrag der ſtark nach
Wahlpolitik auf dem Lande ausſieht lehnen wir ab
Dieſe 100 Millionen wären ein Blankowechſel den wir der Re
gierung ausſtellten Die innere Koloniſation ſoll ja auch national
politiſchen Jntereſſen dienen Man will nationale Landarbeiter
damit heranziehen Nur aus dieſem Grunde iſt der Bund de
Landwirte jetzt kein offener Gegner der inneren Koloniſation mehr

Abg v Bockelberg Konſ
Wir ſind Freunde der Vorlage Für Aeußerungeneinzelner die noch dazu ganz unkontrollierberr ſind kann die kon

ſervative Partei nicht verantwortlich gemkcht werden Wenn
Herr v Oldenburg im Landwirtſchaftsrat die hohe Be
deutung des Standes der Domänenpächter betont hat ſo hat er
Recht Weiter hat Herr v Oldenburg aber nichts geſagt Wider
ſpruch links Der Staat eignet ſich nicht als Koloniſator er
arbeitet zu teuer Die Leutenot wird durch eine Beſiedelung
im Oſten nicht beſeitigt Die konſervative Partei wird ſtets
gerade die Jntereſſen der kleinen und mittleren Beſitzer fördern
Wenn die Fortſchrittliche Volkspartei jetzt 115 Millionen fordere
ſo kann ich das nicht als ernſt ge meint betrachten Als es
galt den erſten Schritt zur inneren Koloniſation durch Schaffung
der Renktengüter zu tun da haben die Freiſinnigen voran
Eugen Richter verſagt Wie ſoll denn dieſe Summe
von 115 Millionen verwendet werden Eine planloſe Aufteilung
des Großgrundbeſitzes können wir nicht mitmachen Beifall
rechts

Abg Dr Jderhoff Freikonſ
Wir hatten nach der Begründung der Vorlage zunächſt Be

denken dagegen daß die Moore erſt nach der Urbarmachung be
ſiedelt werden ſollten Der Miniſter hat aber erklärt daß die
urbar gemachten fiskaliſchen Moorflächen je nach dem Fortſchritt
der Kultur und entſprechend der Reife des Landes zur Beſiede
lung abgegeben werden ſollen Jch bitte den Miniſter dieſe Er
klärung hier zu wiederholen

Landwirtſchaftsminiſter Freiherr v Schorlemer
Die kultivierten Gebiete werden natürlich auch durch Straßen

und Bahnen erſchloſſen Ueber den Vau einer beſtimmten
Eiſenbahnſtrecke von Au rich aus ſchweben bereits Verhandlun
gen Gern wiederhole ich daß nach Kultivierung der
Moore je nach Reife des Landes zur Beſiedelung übergegangen
werden ſoll

Abg v Schuckmann Konſ
Wir wollen die innere Koloniſation nicht nur zwecks Vermeh

rung der Fleiſchnahrung ſondern auch zur Erhaltung und Er
weiterung der Menſchenkammer aus der die Kräfte wie
der genommen werden die in den Großſtädten und Jnduſtrie
Zentren verloren gehen

Es iſt unwahr daß wir Feinde der inneren Koloniſation ſind
Herr v Oldenburg hat im Landwirtſchaftsrat nur Selbſt
verſtändliches geſagt Lachen links Wir verſtehen von dieſen
Dingen mehr als Sie Wenn die Herren Fortſchrittler über
Landwirtſchaft reden oder ſchreiben ſo kommen ſie mir immer
vor wie die Lilien auf dem Felde Heiterkeit Sie ſäen nicht
ſie ernten nicht und unſer himmliſcher Vater ernähret ſie doch
und zwar ſehr gut Heiterkeit rechts Gerade Sering hat
die großen Verdienſte des Großgrundbeſitzes be
ton t Das aber hat Herr Hoff nicht vorgeleſen Es iſt richtig
daß der Großgrundbeſitz viel ausländiſche Arbeiter beſchäftigt oder
beſchäftigen muß Aber die Jnduſtrie kommt auch nicht mehr
ohne ausländiſche Arbeiter aus Wenn wir nach dem Vorſchlag
der Foriſchrittler für die Koloniſation in Berlin eine Zentral
behörde ſchaffen würden vielleicht mit den Herren Hoff und
Dr Pachnicke an der Spitze Heiterkeit rechts ſo wäre das
das Verkehrteſte was wir tun könnten Zuſtimmungrechts Der Fortſchritt iſt ein falſcher Bauernfreund auf der
einen Seite will er koloniſieren aber auf der anderen Seite
will er unſere Wirtſchaftspolitik beſeitigen

Abg Gamp Oblath Freikonſ
tritt für die Vorlage ein und beſtreitet auch für ſeine Partei
daß ſie eigentlich gegen die innere Koloniſation ſei Ueberhaupt
iſt nur noch eine verſchwindende Minderheit des Großgrund
beſitzes gegen die innere Koloniſation

Ein Schlußantrag wird angenommen
Der fortſchrittliche Antrag wird gegen die

Stimmen der Antragſteller abgelehnt und das Geſeß in
Leſune angenommen Es folgt ſofort die dritte

Heſung J

Saale Zeilnng
Anzeigen

werden die Sgeſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg olche
aus Halle mit 20 Pig berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswarts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

c pm J J
Abg v Saß Jaworski Pole

beſtreitet in einer Polemik gegen den Landwirtſchaftsminiſter
daß der polniſche Klerus hetzt und ſpricht nochmals die Be
fürchtung aus daß die Gelder nach nationalpolitiſchev
Geſichtspunkten verteilt würden

Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer
lehnt eine neue Polendebatte ab Die Polen wollen nicht aus
Poſen und Weſtpreußen verdrängt werden Die ganze Polen
politik habe nur den Zweck dieſe beiden Provinzen dem Deutſch
tum zu erhalten Der Vorredner hat gewiß gemäßigt
geſprochen und die Regierung will auch nicht Reden wie die
letzte Rede des Abg Korfanty zur Grundlage ihrer Maßnahmen
machen Aber dieſe Rede war ein Abklatſch der Geſinnung die
vor allem noch in den unteren Schichten des polniſchen Volkes
vorhanden ſind Daher möge der Vorredner erſt einmal ſolche
Rede zu verhüten ſuchen die ſich kein Preuße und kein Deutſcher
gefallen laſſen kann Beifall

Nach einer Erwiderung des Abg Saß Jaworſki Pole
wird der Geſetzentwurf in dritter Leſung ver
abſchiedet

Das Rusgrabungsgeſetz

Die Kommiſſion hat an dem Geſetz eine Reihe von Aende
rungen vorge nommen Jn 8 6 hat ſie eine teilweiſe Ent
ſchädigungspflicht aufgenommen Ferner hat ſie in den
meiſten Fällen Entſcheidungen bei Differenzen der Regierungs
präſidenten genommen und in die Hände des Bezirksausſchuſſes
gelegt Für Verſtöße gegen das Geſetz hat die Kommiſſion die
Zuläſſigkeit von Gefängnisſtrafe geſtrichen Nur nicht beizu
treibende Geldſtrafen ſollen in Haft umgewandelt werden können
Die Strafverfolgung ſoll nur auf Antrag des Regierungspräſi
denten eintreten

Jn einer Reſolution erſucht die Kommiſſion die
Regierung zur Förderung der durch das Ausgrabungsgeſetz er
ſtrebten Zwecke insbeſondere zur Gewährung von Prä
mien bei Anzeige von Gelegenheitsfunden iwnächſten Etat Mittel zur Verfügung zu ſtellen

Abg v Goßler Konſ
Mit der von der Kommiſſion beſchloſſenen Entſchädigung

ſind unſere Hauptbedenken beſeitigt Bei den Strafen iſt zu
unterſcheiden ob die Veranſtaltung von Ausgrabungen zum
Gewerbe gemacht wird oder nicht Ebenſo empfiehlt ſich die
Anzeigepflicht auf Funde von erheblicher kultur oder
naturgeſchichtlicher Bedeutung zu beſchränken Dieſe Verbeſſe
rungen erſtreben unſere neu eingebrachten Anträge

Abg Kaufmann Zentr
Ein all gemeines Geſetz zum Schutz der Naturdent

m äler wäre uns lieber geweſen Wir nehmen aber auch dieſe
Abſchlagszahlung gern entgegen Ohne einige Beſchrän
kung des Privateigentums geht es hier natürlich nicht ab Den
konſervativen Anträgen können wir zuſtimmen

Abg v Gottſchalk Solingen Natl
Das allgemeine Geſetz zum Schutz der Naturdenkmäle

wird wohl nicht ſo ſchnell kommen obwohl es Miniſter Dr
v Studt ſchon am 11 Mai 1907 angekündigt hat Wir be
grüßen daß wir in der Schadenerſatzfrage in der Kommiſſion eine
einigermaßen befriedigende Löſung gefunden haben

Abg Krauſe Waldenburg Freikonſ
Die Kommiſſionsberatung hat mit einigen berechtigten Be

denken aufgeräumt Wir ſtimmen nunmehr der Vorlage gern zu

Miniſter D Dr v Trott zu Solz
Die Aenderungen der Kommiſſionsbeſchlüſſe ſind annehm

bar obwohl ſie nicht durchweg Verbeſſerungen ſind Eine
rigoroſe Handhabung dieſes Geſetzes wird uns fernliegen
Wir wollen nur eine Waffe für den äußerſten Fall haben Der
Antrag Switalg der den Privatmuſeen dieſelben Rechte einräumen
will wie den öffentlichen Anſtalten iſt für uns unannehmbar
Den konſervativen Anträgen kann ich zuſtimmen die beantragte
Einſchaltung des Wortes erheblich würde wohl in der Sache
nichts ändern Dem Gedanken der Dezentraliſation werden wir
bei der Ausführung des Geſetzes gern Rechnung tragen

Abg Lippmann Vp
Wir ſtimmen zu obwohl wir in den Kommiſſionsbeſchlüſſen

noch bedenkliche Lücken ſehen Vor allem hat die Kommiſſion
nicht die volle Entſchädigungspflicht des Staates beſchloſſen weil
die Regierung daran das Geſetz ſcheitern laſſen wollte Kleine
Staaten wie Oldenburg und Heſſen haben dieſe Pflicht
anerkannt nur der Großſtaat Preußen nicht Die im An
trag Switala enthaltene Beſchränkung des Eigentums über das
öffentliche Jntereſſe hinaus zugunſten der Privatmuſeen lehneny
wir ab

Abg Switala Pole
begründet ſeinen Antrag

Abg Hoffmann Soz
Wir ſtimmen für das Geſetz Wir haben volles Vertrauer

zum Kultusminiſter Hört hört rechts in Ausgrabungsſachen
Heiterkeit Er hat Verordnungen aus dem 17 und 18 Jahr

hundert ausgegraben und ſcheint ein hervorragendes Talent da
für zu haben Stürm Heiterkeit

Damit ſchließt die Debatte Die konſervativen Anträge
werden angenommen der Antrag Switala wird a b e
lehnt Das Geſetz wird in zweiter und dritter
Leſung verabſchiedet Da für den Antrag Switala
außer den Polen nur der Abg Frhr Wolff Metternich
Zentr ſtimmt entſteht auf der Rechten lebhafte Heiterkeit

Abg Switala Pole
beſteigt unter großer Erregung die Tribüne und nagelt t
daß das Haus ſeinen durchaus ernſt gemeinten Antrag ausgelach
habe Er findet dieſe Behandlung eines polniſchen Tr
charakteriſtiſch und ſchließt in wachſender Erbitterung Es wird

die Zeit kommen wo Sie nicht mehr zu lachen haben werden
Abg Dr Schepp Vp

Das Lachen galt nicht den Polen ſondern der unerbittlichen
Konſequenz des Frhrn Wolff Metternich Allſeitige Zuſtim
mung Eine Reihe von Abgeordneten ſucht den Abg Switala
zu beruhigen

Das Seſekegeſetz wird in 2 und 3 Leſung ange
nommen ebenſo das Geſetz auf Regelung der Hoch w a ſſer
Deich und Vorflut verhältniſſe an der oberen und
mittleren Oder

Nach Erledigung von Petitionen vertagt ſich dasauf Freitag 11 Uhr Rechnungsſachen Kleine Vor C
träge Petitionenh e b



r

Es iſt noch lange nicht genug geſtrichen

Mb Deutſcher Reichstag
148 Sitzung Donnerstag den 24 April
Am Tiſche des Bundesrats v Heeringen
Vizepräſident Dr Paaſche et die Sitzung um 2 Uhr6 Min und teilt mit daß im Feire eine Ausſtellung

von Wahlurnen veranſtaltet iſt
Die geſtrichenen Kommandanken

Vom Militärekat iſt nur noch ein Kapitel zu erledigen
Souverneure Kommandanten und Platzmajore

Die Kommiſſion hat beſchloſſen daß der Kommandant in
Karlsruhe vom 30 September 1918 ganz wegfallen ſollJn Darmſtadt ſoll die gommandantenf age anders geregelt

Aehnlich ſteht es mit Sachſen und Württemberg
Kriegsminiſter v Heeringen

Dieſer Antrag der Budgetkommiſſion greift in die ſtaats
rechtlichen Verträge ein die Preußen mit den anderen Staaten
abgeſchloſſen hat Die Kommandanten in Karlsruhe und Darm
ſtadt ſind durchaus notwendig Jch bitte Sie dringend dem
Antrag der Budgetkommiſſion nicht zuzuſtimmen Geben Sie
uns doch die Möglichkeit eine freie Verhandlung mit den Staaten
einzuleiten Dann kann eventuell 2914 eine Aenderung erfolgen

Heſſiſcher Bevollmächtigter Frhr v Biegelebenſpricht im Fechen Sinne t nie s
Badiſcher Bevollmächtigter Dr Nieſer

tritt für Karlsruhe ein Erſchüttern Sie die Vertragstreue nicht
Abg Schöpflin Soz

beantragt auch den Kommandanten in Königsſtein zu
ſtreichen Mit allen dieſen Stellen muß aufgeräumt werden Die
badiſche und die heſſiſche Regierung müſſen den finanziellen Ver
hältniſſen Rechnung tragen

Kriegsminiſter v Heeringen
widerſpricht auch dieſem Antrage

Abg Fehrenba entrbittet den Karten Fe r zu belaſſen Bei
ſolchen ſtaatsrechtlichen Fragen muß man das äußerſte Maß von
Loyalität zeigen Der Redner kündigt für die dritte Leſung einen
Vermittlungsvorſchlag an

Abg Blankenhorn Natl
begrüßt dieſen Ausweg Den Staatsverträgen gegenüber haben
wir eine moraliſche Verpflichtung Die Frage iſt noch nicht
ſpruchreif Wir behalten uns unſere Stellungnahme bis zur
dritten Leſung vor

Abg v Liebert Rp
widerfpricht der Streichung der Kommandantenſtelle in Dres
den Dresden ift eine der größten Garniſonen des Reiches
Bei einer Mobilmachung reicht da eine nebenamtliche Stelle
nicht aus Stellen Sie die Regierungsvorlage wieder her oder
betrauen Sie wenigſtens einen General zur Dispoſition mit der
ausſchließlichen Wahrnehmung dieſer Geſchäfte

Abg Noske Soz
Wenn Sie dieſen Wünſchen zuſtimien dann können Sie

Jhre ganze Budgetkommiſſion gleich ganz ein
packen as hat deren Beratung dann noch für einen Zweck
Um ein paar Sinekuren zu retten marſchieren hier gleich ein
paar Geſandte auf Wir appellieren an die Regierung Sparen
W doch endlich Zeigen Sie einmal ein kleines bißchen guten

illen
Heſſiſcher Bevollmächtigter Frhr v Biegeleben

Wir haben im Namen des Rechts geſprochen und zur Wahrung
beſtehender Staatsverträge

Abg Erzberger Zentr
Dieſe Debatte iſt fymptomatiſch für die Politik der Abſtriche

Zuſtimmung
Kaum haben wir beſchloſſen dieſe Stellen zu ſtreichen ſofort
erheben ſich Stimmen die auf dieſes Mindeſtmaß von
Sparſamkeit einpökeln und für beſſere Zeiten gufbewahren
wollen Sehr gut Wenn man in dritter Leſung die Wieder
herſtellung der Regierungsvorlage beantragen will ſo kündige ich
jetzt ſchon Anträge auf namentliche Abſtimmung an
Hört hört Wenn man alles ſo erhalten will wie es 1870/71

war ſo führt das zur Verſteinerung und Verzopfung
unſerer Armee Sehr richtig Auch die Streichung in
meinem Heimatlande Württemberg iſt durchaus berechtigt
Auch die Kommandantur in Königſtein iſt vollkommen über

werden

Kriegsminiſter v Heeringen
Königſtein wird zur Verbüßung von Feſtungshaft verwenvet

Dort iſt ein Kommandant durchaus notwendig

Abg Dr Becker Heſſen b k
ſpricht für Darmſtadt

Abg Fehrenbach Zentr
Die Einſchüchterungsverſuche Erzbergers

verfangen bei mir nicht Es handelt ſich um einen Vertrag und
da muß ich dafür eintreten auch wenn es ſich um das kleine
Baden handelt und nicht um das große Bayern Heiterkeit
Württembergiſcher Militärbevollmächtigter Generalmajor

v Graevenitz
tritt für Aufrechterhaltung der Kommandantur in Stutt
gart ein

Sächſiſcher Militärbevollmächtigter Leuckart v Weißdorf
tritt für die Kommandanturen in Königſtein und Dresden ein
die im Mobilmachungsfall von Wichtigkeit ſind

Abg Gans Edler Herr zu Putlitz Konſ
Bei den vorhandenen ſtaatsrechtlichen Bedenken halten wir

es für das einzig Richtige die Kommandanturen aufrechtzuer
halten Wir können zu einer ebentuellen Vergewaltigung
von Baden und Heſſen nicht die Hand bieten

Abg Erzberger Zentr
Ich ſchüchtere niemanden ein Jch halte auch meinen Freund

Fehrenbach für zu klug als daß er ſich einſchüchtern laſſen wird
Abg Fehrenbach Zentr Sehr richtigl Es gibt aber
auch noch andere Leutel Heiterkeit

Abg Lieſching Vp
Es macht einen ſehr peinlichen Eindruck daß die

alle Erſparnisverſuche ſo ſchroff ablehnt Sehr
richtig

Der Antrag der Budgeikom miſſion wird an
genommen Auch der Kommandant von Königſtein
wird geſtrichen Dagegen ſtimmen mit der Rechten nur
einige Nationalliberale und Zentrumsmitglieder

Damit ift der Militäretat in zweiter Leſung
endgültig erledigt

Der Etat für das Reich smilitärgericht wird erledigt
Der Etat für den Rechnungshof

Abg Rauch Soz
Es kommt vor daß höhere Beamte Unter

ſtützungen erhalten weil ihre Frauen krank ſind Wenn ein
Arbeiter öffentliche Mittel in Anſpruch nimmt ſo verliert er
ſein Wahlrecht Soll man das nicht auch auf jene Beamte
agusdehnen

Der Ekak über den allgemeinen Penſionsfonds
Die Kommiſſion beantragt einen Geſetzentwurf durch

den eine Aufbeſſerung der Altpenſionäre ermöglicht
wird ſowie bei der Reichsverſicherungsordnung die Herab
ſetzung der Altersgrenze für die Gewährung der Alters
rente von 70 auf 65 Jahre

Die Sozialdemokraten beantragen eine Erhöhung der
Renten Auch ſollen die Renten der Kriegs und Militärinvaliden
nach erfülltem 60 Lebensjahre nicht mehr gekürzt oder
entzogen werden dürfen

Abg Hugel Sozbegründet den Antrag a Hugel Soz

Oberſt von Dammann
Die Erſparniſſe die der Reichspenſionsfonds gemacht haben

ſoll werden keineswegs I Koſten der Mannſchaften gemacht
Dieſe werden ebenſo behandelt wie die Offiziere Das beweiſt
ſchon die Steigerung der Ausgaben die von 1900 bis 1911 von
14 auf 27 Millionen gewachſen ſind Bei dieſer Gelegenheit
möchte ich da ich zum erſten Male in meinem neuen Amt als
Departementsdirektor vor dem Hauſe ſtehe noch betonen daß es
ſtets meine vornehmſte Pflicht ſein wird für meine alten Kame
raden Offiziere Unteroffiziere Mannſchaften und ihre Hinter
bliebenen nach Kräften zu ſorgen Beifall

Abg Erzberger Zentr
Wir freuen uns der Erklärung des Departemensdirektors Er

wird nicht alle Beſchwerden abhelfen es genügt aber wenn er den
guten Willen mitbringt Hoffentlich gewährt er nicht zu viel
Penſionen mit deren Bewill gung wir überhaupt nie karg ge
weſen ſind Jch will mich in meinen Ausführungen beſchränken
denn auch ich habe den dringenden Wunſch am Sonnabend
nach Hauſe zu gehen Heiterkeit Ich denke dagegen wird
niemand proteſtieren Große Heiterkeit Wir haben uns oft
ſchon über die Penſionierung von Apothekern be
ſchwert Merkwürdigerweiſe ſind dieſe immer krank und müſſen
in Penſion gehen ſobald ſie eine Konzeſſion in der Hand haben
In das Heer ſollten nur körperlich und geiſtig Geſunde eingeſtellt
werden nicht auch die halben Jdioten die an Hilfsſchulen auf
gezogen worden ſind Dieſe Leute ſind immer ſchwer oder gar
nicht auszubilden Blieben ſie dem Hrere fern ſo wäre manche
Soldatenmißhandlung nicht vorgekommen Jm vorigen Jahre habe
ich die Penſionierung eines ſäch ſiſchen Apothekers be
rührt der nach den Angaben der Verwaltung Jnvalide ſein ſollte
und zwar weil er nicht hören konnte Inzwiſchen hat ſich heraus
geſtellt daß der Mann bei Konzerten mitgewirkt hat

Oberſt v Dammann
Eine gleichmäßige Behandlung der Entſcheidungen über

etwaige Entziehungen der Penſionsgebühren hat ſich das Kriegs
miniſterium vorbehalten Die Generalkommandos ſind angewieſen
worden entſprechend zu verfahren

Sächſiſcher Militärbevollmächtiger General
Leuckart v Weißdorff

Ueber die Penſionierung des ſächſiſchen Apothekers habe ich
bereits im vorigen Jahre geſprochen Es hat ſich ſeitdem
nichts ereignet ich glaube alſo darauf nicht
antworten zu brauchen

Abg Erzberger Zentr
Gegen die eigenartige Aeußerung des Herrn Generals

v Weißdorff muß ich Proteſt einſegen er richt v er

nitte mir etne derarttge Behandlung meiner
Deſchwerden Er erklärte im vorigen Jahre daß der Penſionierte auf dem einen Ohr taub und auf dem andern kwe ſchwer

hörig geworden ſei Auf Grund ſpäterer Mitteilungen mußte
ich dieſe Behauptung als unzutreffend bezeichnen denn der Pen
ſionierte hat ſeitdem an einem Konzert mitgewirkt
Auf dem Kaſernenhof kann man ſo antworten wie es der Be
vollmächtigte getan hat Hier im Reichstage kann man mit ſol
chen Ausreden nicht kommen Auf eine rein ſachliche Beſchwerde
darf nicht die Antwort gegeben werden ich habe nicht darauf
einzugehen Bei der dritten Leſung werde ich meine Veſchwerde
noch einmal vorkragen Keine militäriſche Behörde darf dem
Kontrollrecht des Reichstages in dieſer Weiſe aus dem Wege
gehen Lebh Beifall

Sächſiſcher Militärbevollmächtigter General
Leuckart v Weißdorff

Jch habe meine Erklärungen auf Grund des vorliegenden
Materials abgegeben und geſagt daß ſich ſeitdem nichts geändert
hat

Abg Erzberger Zentr
Wenn der General kein neues Material bekommen hat dann

hat er doch das Material das wir ihm hier neu vorbringen zu
prüfen Das iſt nicht die Art wie wir als Vertretung des deut
ſchen Volkes auf ſachgemäße Beſchwerden Antwort erhalten wollen
Es ſind die Steuergroſchen des deutſchen Volkes um die es ſich
hier handelt Lehbafter Veifall

Die Reſolution der Budgetkommiſſion wird angenom
men ebenſo die ſozialdemokratiſche

Der Ekak für das KReichsſchatzaml
Die Budgetkommiſſion hat die neu geforderte Di

rektorſtelle geſtrichen
Schatzſekretär Kühn

bittet die Stelle zu bewilligen Die Beamten im Schatzamt
werden außerordentlich angeſpannt Was ſie in den letzten
Wochen und Monaten geleiſtet haben grenzt faſt an das
Uebermenſchliche Es iſt eine Lücke vorhanden die aus
gefüllt werden muß

Abg Stolle Soz
Die deutſche Wirtſchaftspolitik iſt nur dazu da den Agro

riern zu helfen und belaſtet dafür die Atbeiter Beamten
und Handwerker Ein derartiges Syſtem kann auf die Dauer
nicht aufrecht erhalten werden Durch die Einfuhrſcheine wird
das beſte deutſche Getreide ins Ausland gbracht während die
Teuerung bei uns zu einer dauernden Einrichtung wird

Abg Dr van Calker Natl
begründet eine Reſolution auf Aufhebung derjenigen Beſtimmün
gen des Zollvereinsvertrages die eine einſeitige Be
laſtung der deutſchen Weine zulaſſen damit dieſe in
allen deutſchen Staaten den Auslandsweinen gleichgeſtellt und
nicht ſchlechter als dieſe behandelt werden Unter dem jetzigen
Zuſtande werden die inländiſchen Weine ſchlechter behandelt als die
eingeführten Sie tragen das ſtädtiſche Oktroi das ſie ſtärker be
laſtet als der Zoll die ausländiſchen belaſten kann Auch dieſe
müſſen unter das Oktroi fallen Wir möchten bitten unſere Reſo
lution möglichſt einſtimmig anzunehmen Sie helfen damit dem
deutſchen Weinbau der die Hilfe dringend nötig hat

Abg Graf Kanitz Konſ
Jch kann den Vorrednern in allen Punkten beiſti mmer o

habe die Genugtuung feſtzuſtellen daß ich dieſelben Ausfüh
rungen zugunſten der deutſchen Weine bereits im
Jahre 1891 bei den damaligen Handelsvertragsverhandlungen
mit Oeſterreich und Jtalien gemacht habe Unſere Zölle haben auf
die Preisbildung des Getreides nicht die Bedeutung die der Abg
Stolle ihr beimißt Einen Gegenſatz zwiſchen Groß
und Kleingrundbeſitz gibt es nicht und wird es nie
geben Beifall rechts

Abg Gunßer Vp
tritt für die Reſolution van Calker ein Für die geſchädigten
Pune erginwen Weingutsbeſitzer wäre eine Nationalſpende am
Platze

Abg Hoffmann Keaſerslautern Soz
begründet eine ſozialdemokratiſche Reſolution auf Aufhebung der
inländiſchen Beſteuerung des Weines

Schatzſekretär Kühn
Ein berechtigter Kern liegt in der Forderung daß der inlän

diſche Wein nicht ſchlechter geſtellt ſein ſoll als der ausländiſche
Aber es wird kaum möglich ſein in dieſer Weiſe in die einzel
ſtaatliche Geſetzgebung einzugreifen Wir werden aber mit den
Regierungen der Weinbau treibenden Länder die Frage eingehend
prüfen

Abg Baumann Zentr
Die Begünſtigung der ausländiſchen Weine zum Schaden un

ſeres deutſchen Weinbaues muß endlich aufhören Der Redner
ſtimmt der nationalliberalen Reſolution zu

Abg Blankenhorn Natl 1
ſpricht im gleichen Sinne

Der Etat des Reichsſchatzamts wird erledigt
Nächſte Sitzung Freitag Dritte Leſung des Er

Deufſches Reich
Die Wehrvorlage in der Budgetkommiſſion

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
B Berlin 24 April Die Budgetkommiſſion des Reichs

tags trat heute vormittag zu einer Beſprechung über die Be
handlung der Wehrvorlagen mit den Vertretern der Regie
rung zuſammen Die Beſprechung war durchaus vertraulich
Nichtmitglieder der Budgetkommiſſion waren zu der Be
ſprechung nicht zugelaſſen Auch die auswärtige
Politik wurde in die Beſprechung gezogen Jnfolgedeſſen
erſchien der Reichskanzler wie er dies bereits vor
einiger Zeit dem Vorſitzenden der Kommiſſion in Ausſicht
geſtellt hatte perſönlich zu der Sitzung und beteiligte ſich an
der Diskuſſion

Des deutſch franzöſiſche Luftſcifergeſet

W Der Pariſer Temps meldet bezüglich der deutſch
ſranzöſiſchen Beſprechungen zur Regelung der Luftſchiffahrt
daß beide Regierungen einig ſeien einen proviſoriſchen modus
vivendi zu ſchaffen ohne den Zuſammentritt der
internationalen Konferenz abzuwarten die
den Luftſchiffahrtskoder ausarbeiten ſoll Wahrſcheinlich
werden der Profeſſor des Völkerrechts und Rechtskonſulent
des franzöſiſchen Miniſteriums des Aeußern Louis Renault
mit Geheimrat Kriege des deutſchen Auswärtigen Amts dem
wächſt zu einer Unterredung zuſammenkommen
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mDrei Miteeilungen der Rondd Alggem Ztg

Eine Erklärung des Auswärtigen Amtes Keine Aus
kunftspflicht der Banken Das Veteranengeſetz im Bundes

rat
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die Deutſche Zeitung

ſtellt die Behauptung auf das Preßreferat des Auswärtigen
Amtes habe jenes unerhörte Lügentelegramm heraus
gegeben nach dem der Luftſchiffbau Zeppelin angeblich be
hauptete niemand habe außer den beauftragten Offizieren
das Zeppelinſchiff betreten Gemeint iſt ein Telegramm
des Wolffſchen Bureaus aus Friedrichshafen vom 4 April
Wir ſtellen feſt daß keine Stelle des Auswärtigen Amtes mit
dieſem Telegramm etwas zu tun gehabt hat Die gegen
teilige Behauptung der Deutſchen Zeitung widerſpricht direkt
den Tatſachen Ferner ſchreibt die Nordd Allg Ztg Aus
dem S 44 Abſ 3 des Entwurfs eines Geſetzes über einen ein
maligen außerordentlichen Wehrbeitrag ſcheint hier und da
die irrtümliche Schlußfolgerung gezogen zu werden daß den
privaten Bankunternehmungen eine Auskunftspflicht den
Veranlagungsbehörden gegenüber auferlegt werden ſolle
Dies iſt keineswegs der Fall Die erwähnte Vorſchrift ent
hölt lediglich eine Ausnahme von der Vorſchrift des S 44
Abſ 1 wonoch die Reichs Staats und Gemeindebehörden
verpflichtet ſind den Veranlagungasbebörden auf Erſuchen
Auskunft über die Vermögensverhältniſſe der Beitragspflich
tigen zu erteilen Schließlich meldet das offiziöſe Blatt
Der angekündigte Entwurf eines Geſetzes betr die Gewäh
rung von Beihilfen an Kriegsteilnehmer iſt vom Bundesrat
angenommen worden Die Vorlage ſieht eine allgemeine
25prozentige Erhöhung der Beihilfen auf den Jahresbeitrag
von 150 Mark vor führt die Gewährung des Gnadenviertel
jahres für die Witwen der Beihilfenempfänger ein und mil
dert die Bedingungen für die Erlangung der Beihilfe ins
beſondere dadurch daß deren Gewährung bei vorliegender
nicht nur auf vorübergehender Urſache beruhender Unter
ſtützungsbedürftigkeit von dem Nachweis der Erwerbsunfähig
keit nicht mehr abhängig gemacht wird Hervorgetretenen

Wünſchen entſprechend fallen damit amtſiche tſtellungen
fort die bei dem Alter der Kriegsteilnehmer nicht mehr am
Platze ſind insbeſondere erübrigt ſich jede ärztliche
Unterſuchun g Nach ausdrücklicher geſetzlicher Vor
ſchrift ſoll ferner bei Feſtſtellung der Fürſorgewürdigkeit das
politiſche Verhalten der Kriegsteilnehmer außer Betracht
bleiben Endlich dehnt der Entwurf die Fürſorge des Reiches
auf die ehemals franzöſiſchen Soldaten elſaß lothringiſcher
Abkunft aus die in den Jahren 1870 und 71 an den Kämpfen
gegen die Eingeborenen in Algier teilgenommen haben
Elſaß Lothringer die am deutſch franzöſiſchen Kriege von
1870/71 auf ſeiten Frankreichs beteiligt waren beſaßen die
Anwartſchaft auf die Beihilfe bekanntlich bereits bisher

Keine Veränderung in den Miniſterien
Von maßgebender Seite erfährt die Magdeb Ztg fol

gendes Der Kaiſer hat erklärt daß er vor ſeinem Regie
rungsjuhiläum keine Veränderungen in den maßgebendſten
Stellen wünſcht und damit entfallen alle Kombinationen
über Neubeſetzungen der Miniſterien Richtig iſt daß der
Kriegsminiſter von Heeringen amtsmüde iſt Der oratoriſch
ungeſchickte aber verwaltungstechniſch befähigte General hat
ſich eine ganze Anzahl Gegner zugezogen Herr von Heeringen
wird nach dem Regierungsjubiläum des Kaiſers gehen und
der neue Kriegsminiſter wird wahrſcheinlich aus
Magdeburg kommen in der Perſon des Gene
rals der Jnfanterie Sixt von Armin des kommandierenden Generals des 4 Armeekorps der ja früher
dem Kriegsminiſterium lange an hervorragender Stelle an
gehört hat An einen Sturz des Miniſters des Jnnern von
Dallwitz glaubt niemand Es iſt auch in Preußen nicht
Sitte einen Miniſter mitten in der Wahlbewegung in die
Wüſte zu ſchicken und die Landtagswahlen werden vorausſicht
lich kein weſentlich verändertes Bild gegen früher geben
Jedenfalls rechnet man im ſozialdemokratiſchen Lager abſolut
nicht mit großen Erfolgen

Daß Herr von Trott zu Solz das Kultusminiſterium
verlaſſen werde um nach der anderen Seite der Straße Unter
den Linden hinüberzuwechſeln iſt ebenfalls ausgeſchloſſen
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einen Poſten wenig Neigung mitgebracht hattopf r ghiknſeag manches von ihm verſehen iſt kann als

und elten Daß Dr Schwartzkopff ſich nach den Einden
ſhlcehnt weiß man Vielleicht wird auch ſeine Sehnſucht
zurii ar in Erfüllung gehen aber vorläufig wird er noch
einm ſche Luft weiter atmen müſſen und damit iſt auch die
e ob er das Kultusminiſterium dereinſt leiten wird
eeine cura posterior

Parteinachrichten
Wo bleiben die 100 Mark

G Der konſervative ſächſiſche Landtagsabgeordnete
Dr Böhme hatte unlängſt in einer Verſammlung be
auptet die fortſchrittliche Volkspartei habe bereits auf

ihrem Preußentage in Berlin ein Bündnis mit der Sozial
demokratie für die bevorſtehenden preußiſchen Landtags
wahlen abgeſchloſſen Als ihm darauf der fortſchrittliche

Parteiſekretär Eh rich zurief daß er eine grobe Unwahr
geit geſagt habe erklärte Dr Böhme Wenn mir nachge
wieſen wird daß ich die Unwahrheit geſagt habe bin ich
hereit 100 Mark für einen guten Zweck zu geben Die
Behauptung des Dr Böhme iſt aber wie jedermann we5
unwahr und infolgedeſſen fordert die fortſchrittliche Zeit
ſchrift Sächſiſcher Volkswart Herrn Dr Böhme auf die
00 Mark zu zahlen er möge am liebſten dieſe Summe dem
Stadtrat zu Mittweida zur Unterſtützung hilfsbedürftiger
Veteranen zur Verfügung ſtellen Bisher hat man aller
dings noch nicht vernommen daß Herr Dr Böhme ſeiner
Zuſage entſprechend gehandelt hat

Kiceine vermiſchte Nachrichten
zum Streit in Oberſchleſien Nach amtlicher Feſtſtellung befau

den ſich am Mittwoch in Oberſchleſien etwa 40 000 Mann im
Ausſtande Am Donnerstag war ein Abflauen des Streiks
feſtzuſtellen Es fehlten bei der Frühſchicht 26820 Mann das
ſind gegen Mittwoch etwa 4000 weniger Mittwoch abend
fehlten 14 263 Mann

Hof und Perſoncolndchrichfen
Die Ankunft des Kaiſers in Metz

S Metz 24 April Der Kaiſer mit Gefolge iſt im Sonder
zuge um 1 Uhr 55 Min hier eingetroffen Zum Empfang auf
dem Bahnſteig war der Statthalter Graf Wedel erſchienen der
kurz zuvor hier angekommen war ſowie der Polizeipräſident
Baumbach von Kaimberg Der Kaiſer hatte auf der Fahrt hier
her den Vortrag des Regierungsbaumeiſters Krenker gehört über
Ausgrabungen am Kaiſerpalaſt in Trier Beim
Verlaſſen des Bahnhofes ſah der Kaiſer das dort aufgeſtellte
Metzer Pfadfinderkorps Der Kaiſer begab ſich im
Automobil zur nung von Forts Die Stadt iſt reich be
flaggt Das Publikum brachte dem Kaiſer herzliche Kund
gebungen dar Das Wetter iſt trübe

Zur handtagswahl
9 Die bekannte konſervative Lehrerfreundlichkeit iſt

wieder einmal in einer Wählerverſammlung in Schleſien
zutage getreten Jn Goldberg ſprach in einer öffent
lichen Wählerverſammlung der nationalliberale Landtags
abgeordnete Landrat EckerWinſen mit beſtem Erfolge
zugunſten der Kandidatur ſeines Fraktionskollegen Witz
mann Jn der Diskuſſtion hatte Graf Pfeil Adelsdorf
den Mut zu verſichern daß die Konſervativen ſtets ein

warmes Herz für die Lehrer hätten Das war einem
Rektor aus Liegnitz denn doch zu viel und er eröffnete der
Verſammlung zum allgemeinen Erſtaunen daß diefer ſelbe
Graf Pfeil kürzlich geäußert hat Die heutigen Lehrer
taugen gar nichts Sie müßten wie die Korporale
die vor Jahrhunderten das Amt der Lehrer verſahen den
zungens Gottesfurcht und Vaterlandsliebe einbläuen
Natürlich beſtritt der Herr Graf vor der entrüſteten Ver
ſammlung dieſe Aeußerung getan zu haben aber ein an
weſender Ohrenzeuge ſtellte mit aller Beſtimmtheit feſt daß
ſie gefallen ſei und der alſo bloßgeſtellte Graf zog es vor
ſich den weiteren unbequemen Wahrheiten die ihm und den
Agrarkonſerpativen dann noch unter dem ſtarken Beifall der

erſammlung von Generalſekretär Greupner geſagt wurden
d hleüniges Verlaſſen des Saales zu ent

en L C Jn Danzig iſt die Aufſtellung der drei libe
ſektalg Kandidaten Kommerzienrat Münſterberg Stadt
etretär Schmiljan und Reichstagsabg Weinhauſen in einer
überſüllten Verſammlung definitiv beſchloſſen worden nach
dem ſich die Herren Münſterberg und Schmiljan ihren Wäh
an durch beifällig aufgenommene Anſprachen vorgeſtellt
teilte während Abg Weinhauſen in einem Schreiben mit
an e daß er für den Fall ſeiner Aufſtellung die Kandidatur
e me Die Verhandlungen mit den Nationallibe
leider auf Herbeiführung eines Wahlkompromiſſes hatten
Vo er zu einem befriedigenden Ergebnis nicht geführt der
Heftende der Verſammlung Dr Fohrmann gab aber der
heit Ausdruck daß die Nationalliberalen den fort

tlichen Kändidaten dieſelbe Unterſtützung zuteil werden
ind hezirden die die Fortſchrittler in anderen Wahlkreiſen
wet eſonders auch in Weſtpreußen den dort aufgeſtellten

ionalliberalen Kandidaten zugeſagt hätten

Ausland

Die Befeſtigung von Vliſſingen
meine Haag begann die holländiſche Kammer die allge

Verſtä Feratung über einen Geſetzentwurf der Mittel zur
ie Re ung der holländiſchen Küſtenverteidigung fordert

gen peſerung ſchlägt vor den Bau eines Forts bei Vliſſin
Verſtacſſen Koſten auf 5 360 090 Gulden geſchätzt werden
van rkungen der Artillerie in den beſtehenden Forts Hoek
730000 an d Ymuiden und Harſſen die auſ
Kykdut Gulden geſchätzt wird und den Ausbau des Forts
ſortſchrit der auf 4760 000 Gulden veranſchlagt wird Der

tlick D jerte Geneda je Deputierte General Eland ſchlug vor anſtattgung ort Vliſſingen zu erbauen ſich auf n a Verteidi

ſpann ſerfe an der Ooſter S zu beſchränken Es ent
n voll ine ſchier unendliche Diskuſſion da die Meinun

Seratn ſtändig auseinandergingen Am Freitag wird die
ng fortgeſetzt werden

der Oberpräſident der Provinz Poſen Dr Schwartz Halle und Umgebung
Halle a S 25 April

Tarifverhandlungen im Baugewerbe

Aus Arbeitgeberkreiſen wird uns geſchrieben
Der Vorſtand des Deutſchen Arbeitgeberbundes für das Bau

gewerbe hat ſich mit den Vorſtänden der großen Bauarbeiter
Zentralverbände dahin verſtändigt daß die in den letzten Wochen
im ganzen Reiche geführten Verhandlungen über die örtlichen
Zufätze zum neuen Reichstarifvertrag für 1913 1916 Arbeits
lohn Zuſchläge Akkordarbeit Arbeitszeit uſw bis zum 26 ds
beendet werden ſollen Am 27 28 29 und 30 April werden
dann die Arbeitgeber und Arheitnehmer Vertreter der größeren
Bezirke Provinzen uſw in Berlin zuſammentreten um in An
weſenheit der beiderſeitigen Zentralvorſtände und unter Lei
tung der drei Unparteiiſchen Gewerbegerichtsdirektor Dr Pren
nerMünchen Beigeordneter Rath Eſſen und Magiſtratsrat von
Schulz Berlin eine Einigung für die zahlreichen Lohngebiete zu
verſuchen wo eine ſolche während der örtlichen Verhandlungen
nicht erzielt iſt Da die Arbeitgeberorganiſationen vielfach trotz
der ſchlechten Geſchäftekage im Baugewerbe ſehr hohe Lohn
forderungen Erhöhung des Stundenslohnes um 10 Pfg und
mehr geſtellt haben werden ſich die Verhandlungen recht ſchwie
rig geſtalten Von ihrem Erfolg hängt es ab ob der Frieden
im deutſchen Baugewerbe erhalten bleibt

Bis auf weiteres ſind die bisherigen Tarifverträge verlängert
worden Beide Parteien haben ſich verpflichtet ſolange dieſe
Verträge noch gelten ihren vollen Einfluß einzuſetzen daß irgend
welche Zwangsmaßregeln insbeſondere Streiks und Aus
ſperrungen unterbleiben bezw ſofort wieder eingeſtellt werden

Die Beſteuerung der Feuerverſicherung nach dem Entwurf
eines Geſetzes wegen Aenderung des Reichsſtempelgeſetzes

nebſt Begründung vom 28 März 1913

Von verſicherungsſachverſtändiger Seite geht uns fol
gende Darlegung zu

Nach den Steuervorlagen in Anlaß der Heeresvorlage
ſoll der Stempel für die Feuerverſicherung beweglicher
Gegenſtände bei Verſicherungen von einjähriger oder län
gerer Dauer betragen 25 Pfg von 1000 Mk Verſicherungs
ſumme für jedes Jahr Welche Bedeutung eine ſolche Be
ſteuerung für den Verſicherungsnehmer bei ſeiner Feuerver
ſicherung hat zeigt ſich bei einer Vergleichung mit der Feuer
verſicherungsprämie Für die Feuerverſicherung des häus
lichen Mobiliars iſt 24 pro Mille 75 Pfg für 1000 Mk Ver
ſicherungsſumme eine gängige Jahresprämie Jn Preußen
beträgt jetzt der entſprechende Stempel 1 Pfg für 1000 Mk
Verſicherungsſumme ſo daß hier der vorgeſchlagene Reichs
ſtempel eine 25fache Erhöhung des jetzigen Stempels aus
macht Nach der Begründung des Geſetzentwurfes ſtand der

Geſichtspunkt der Beſitzbeſteuerung im Vordergrund der Er
wägungen für die Behandlung der Feuerverſicherung Der
Beſitz an häuslichem Mobiliar bewegt ſich aber in weiten
Kreiſen der Bevölkerung insbeſondere der Arbeiterſchaft
des Mittelſtandes der Landwirtſchaft und des Beamten
ſtandes in den Grenzen des zur Führung eines Haushalts
Notwendigen Dieſe Kreiſe würden alſo auf das zum Haus
halt Notwendige in ſolcher Höhe beſteuert werden Jm ge
werblichen Leben hat ſich die Feuerverſicherung nicht zu er
ſtrecken auf die beweglichen Gegenſtände welche zur Zeit der
Verſicherungsnahme vorhanden ſind ſondern auf diejenigen
Beſtände welche während der Verſicherungsdauer vorhanden
ſein können Das gilt für Landwirtſchaft Handel Jnduſtrie
und ſonſtige Gewerbe und danach hat ein ſorgfältiger Mann
die Höhe ſeiner Verſicherungsnahme zu bemeſſen um für den
ungewiſſen Eintritt eines Verſicherungsfalls hinreichend ge
ſchützt zu ſein Eine Beſteuerung in der im Geſetzentwurf
vorgeſehenen Höhe würde unzweifelhaft zu der gefährlichen
Wirkung führen daß mehr als es jetzt ſchon der Fall iſt die
Verſicherungsnahme leiden wird um Koſten zu erſparen

Da die Steuer mit der Feuerverſicherung aufzubringen
iſt ſo wirkt ſie im Wirtſchaftsleben wie eine Auflage auf die
Feuerverſicherung und wie eine Verteuerung der Feuerver
ſicherung Es iſt unangebracht die beweglichen Gegenſtände
anders zu behandeln als die unbeweglichen Gegenſtände
Wenn es ein Gebot der Notwendigkeit iſt die Feuerverſiche
rung für die Deckungsvorlage heranzuziehen ſo muß es doch
als Fehlgriff bezeichnet werden wenn man über den für un
bewegliche Gegenſtände vorgeſchlagenen Steuerſatz bei der
Feuerverſicherung hinausgeht Was den Steuerertrag bei
einem einheitlichen Steuerſatz von 5 Pfg für 1000 Mark
Verſicherungsſumme betrifft ſo iſt mit der Geſetzesvorlage
anzunehmen daß ſich der Geſamtbetrag der gegen Feuers
gefahr verſicherten inländiſchen Werte Ende 1913 auf rund
230 Milliarden Mark beläuft Der Anteil den an dieſem
Geſamtbetrag Verſicherungen bis zu 1000 Mark und ſolche
von kürzerer als einjähriger Dauer haben iſt ſo verſchwin
dend klein daß er überhaupt nicht in Rechnung gezogen zu
werden braucht Bei einem Steuerſatz von 5 Pfg ergibt ſich
Ende 1913 ein Steuerertrag von 11 500 000 Mark Dieſe
Steuerquelle würde aber mit jedem Jahre ergiebiger werden
um 400 000 bis 500 000 Mark Mehr darf man der Beſteue
rung der Feuerverſicherung nicht auferlegen will man ſich
nicht der Beachtung ihrer wirtſchaftlichen Bedeutung ver
ſchließen

Achtung Kontrollverſammlungen
Kontrollplatz Dölau Reſtaurant zum Heideſchlößchen

Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve
Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 26 April 1913 8,30 Uhr vorm aus den Ortſchaften
Benkendorf Brachwitz Dölau Lieskau Schiepzig und Salzmünde

Am 26 April 1913 10 Uhr vorm aus der Ortſchaft Niet
leben

Am 26 April 1913 11,15 Uhr vorm aus den Ortſchaften
Friedrichsſchwerz Granau Lettin Pfützthal Quillſchina Zappen
dorf und Zſcherben

Alle Unteroffiziere und Unterofſizieraſpiranten aus ſänmntlichen
zum Kontrollplatz Dölan gehörenden Ortſchaften haben erſt bei der
Kontrollverſammlung um 11,15 Uhr vorm zu erſcheinen

Frl Mieze Haußmann die beliebte ſchicke Soubrette unſeres
Operetten Enſembles die ſich heute Freitag abend im hieſigen
Stadttheater in der geſchiedenen Frau vom halliſchen Publi
kum verabſchieden wird iſt für die Sommerſaiſon an das Stadt
garten Theater in Karlsruhe engagiert worden

Eine liberale Wählerverſammlung findet am Dienstag den
29 April abends s Uhr im Wintergarten Magdeburger
ſtraße 66 ſtatt Es werden die Kandidaten der vereinigten libe
ralen Parteien die Herren Juſtizrat Dr Keil und Oberpoſt
aſſiſtent Delius präſentiert Zu dieſer Verſammlung werden
alle nationalliberalen und liberalen Wähler eingeladen Die
Einladung geht aus vom Vorſtand des nationalliberalen Ver
eins und vom Vorſtand der fortſchrittlichen Volkspartei für Halle
a S und Saalkreis
Der Halliſche Beamtenausſchuß ladet ſeine Mitglieder zum
Sonntag 27 d vorm 10 Uhr nach Müllers Reſtaurant
Königſtraße 4 ein Tagesordnung 1 Geſchäftliches 2 Woh
nungsgeldzuſchußfrage 3 Jahresbericht und Rechnungsbegung
4 Reuwahl des Vorſtandes 5 Aenderung der Satzungen 6 Ab
haltung einer patriotiſchen Feier Es wird auf zahlreiches Er
ſcheinen der Vertreter gerechnet

Die Sektion Halle des Deutſchen und Oeſterreichiſchen Alpen
rercins E hat Verſammlung am Montag den 28 April
abends 838 Uhr im Mozartſaal Herr Verlagsbuchhändler Karl
Knapp ſpricht über Fahrten und Wanderungen im oberen Lungau
über den Jauffen das Stilfſer Joch den Apprica und Tonale

Paß Mit Lichtbildern Nach dem Vortrag iſt Zuſammenſein
im Reſtaurant der Tulpe
Verein für Naturkunde Am Sonnabend sie Uhr abends
r eine Verſammlung im Coburger Hofbräu Kaulenberg

ſtatt

Die Jungfrauenvereine der Paulusgemeimde feiern Sonntag
den 27 April 4 Uhr im Gemeindehauſe ihr Jahresfeſt U g
wird dargeboten werden eine vaterländiſche Dichtung mit Geſang
Das Volk ſteht auf von Muſikdirektor Pfannſchmidt

in Berlin und ſeiner Frau Renate geb Beutiner Freunde der
Jungfrauenvereinsſache und Mktglieder der Schweſternvereine
ſind herzlich eingeladen Gleichfalls im Paulnusgemeindehauſfe
Hohenzollernſtraße 11 wird Montag den 28 April abends

8 Uhr ein Lichtbilderabend veranſtaltet mit 60 farbigen
Bildern über die Erhebung der deutſchen Völker gegen
Rapoleon Den Lichtbildern voraus geht das Singſpiel Das
Volk ſteht auf mit Deklamationen Solo Frl Eisler und
Chören Auch weitere Kreiſe außerhalb der Gemeinde ſind ein
geladen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
abend 8 Uhr wird Herr Dr med Lehmann einen Vortrag halten
üher das Thema Krankenzimmer und Krankenpflege im
Privathaus Jeder junge Mann iſt eingeladen Der Zutritt
iſt frei

Vom Rennplatz Das ziegelrote Dach der Tribüne des
SächſiſchThüringiſchen Reitervereins gibt mit der hellweißen
Front und dem Grün der Wieſen eine ſchöne Zuſammen
ſtimmung der Farben Der geräumige Vorplatz an dem Zu
gangswege der zurzeit gepflaſtert wird erhält Beete und An
pflanzungen Der Pflaſterkies iſt wieder in der Saale durch
Ausbaggern gewonnen worden Auf dem weiten Rennplatz
der von zahlreichen Zementſteinen begrenzt wird ſind noch
viele Hände beſchäftigt

Provinzidl Nachrichten
12 Deutſches Turnfeſt in Leipzig

Der Hauptausſchuß hat die Abhaltung von zwölf
Begrüßungskommerſen am Feſtſonnabend geneh
migt Notwendig werden dieſe feſtlichen Veranſtaltungen
durch den Wegfall der Feſthalle

Die Eröffnungsfeierlichkeit zum 12 Deutſchen Turnfeſt
findet am Sonnabend gegen Abend bei gutem Wetter im
Stadion ſtatt um allen Feſtteilnehmern den Zutritt zu dieſer
feierlichen Handlung zu ermöglichen Hierbei erfolgt gleich
zeitig die Uebergabe des Bundesbanners von der letzten Feſt
ſtadt Frankfurt a M an Leipzig Muſikaliſche Darbietungen
einer Militärkapelle Feſtgeſänge umrahmen die Feier Da
nach wird ſich ein fröhliches Leben auf dem Feſtplatze ent
falten Die Begrüßungskommerſe in den verſchiedenen Stadt
teilen ſind erſt für die ſpäteren Abendſtunden vorgeſehen
Belegt hierfür ſind in der inneren Stadt der Kriſtallpalaſt
Zoologiſcher Garten Zentraltheater Stadt Nürnberg im
Süden die Friedrichshallen Connewitz im Oſten Albert
garten Anger Drei Lilien Reudnitz Schützenhaus
Sellerhauſen im Norden Schloß Drachenfels Goldner Helm

Eutritzſch im Weſten Drei Linden Weſtendhallen
Plagwitz Jn allen Lokalen finden Orcheſter und Geſangs
vorträge offizielle Anſprachen turneriſche Vorführungen
ſtatt Die allgemeinen Geſänge ſind in allen Lokalen gleich
lautend Die geſanglichen Aufführungen werden vom Leip
ziger Gauſängerbund vom Turngauſänger und vom Zöll
nerbund ausgeführt Die Lokale in denen die Sänger
gruppen zu ſingen haben werden durch das Los beſtimmt
Die turneriſchen Aufführungen übernehmen die im Bezirke
liegenden Turnvereine Den Jnhabern der Feſtkarte ſteht
der Zutritt in jedem Kommerslokale frei

Der Verband der Leipziger Hausbeſitzervereine und der
Verkehrsverein haben ſich bereit erklärt die Beſchaffung von
Bürgerquartieren offiziell zu unterſtützen Den Hausbeſitzer
vereinen ſollen Wohnungsmeldekarten zugeſtellt werden
Wie bekannt werden 70 000 bis 80 000 fremde Turner er
wartet

T Lützen 24 April Aus Großgörſchen beLützen wird folgendes mitgeteilt Die hieſigen Militär
vereine der vier Dörfer des Schlachtenvierecks werden vom
1 bis 3 Mai Veranſtaltungen zu der Jahrhundertfeier der
Schlacht bei Großgörſchen treffen Am Himmelfahrtstage
um 2 Uhr begeben ſie ſich im feſtlichen Zuge nach dem Mo
narchenhügel Dort hält Herr Kantor Killge Großgörſchen
eine Anſprache die in dem Kaiſerhoch ausklingt Von den
Kindern wird bei der Feier ein von dem Schriftſteller Walter
Treu in Dresden verfaßtes Scharnhorſtlied geſungen werden
Dieſer Herr hatte die Güte uns eine Anzahl von Exemplaren
zu übermitteln Um 45 Uhr ſoll in Großgörſchen an dem
Grabe des Herrn Rittergutsbeſitzers Leutnant Credner der
die erſte Anregung zu der Errichtung eines Scharnhorſtdenk
mals gegeben hat durch Herrn Paſtor Neumann im Namen
der Gemeinden ein Kranz niedergelegt werden Darauf be
gibt ſich der Feſtzug zu dem Gedenkſteine des am 2 Mai 1813
gefallenen C G Berger an vem einer ſeiner Verwandten

der Geheimrat Profeſſor Förſter aus Breslau im Auftrage
der ſchleſiſchen Geſellſchaft für vaterländiſche Kultur eine Rede
halten und einen Kranz niederlegen wird Um 8 Uhr ver
ſammeln ſich die Kriegervereine zum de Der Zug
bewegt ſich durch Großgörſchen nach K e Auf dem
dortigen Friedhofe befindet ſich das Grab eines Leutnants
Liebknecht der im Alter von 17 Jahren tapfer kämpfend den
Tod fand Auf dem Rittergutshofe hält der Herr Beſitzer

chke eine Anſprache die mit demnd endigt Hierauſ ſehen die Tee varg die keiten

ch



anderen Dörfer des Schlachtenvierecks Caja und Rahna Am
Haupttage werden die auswärtigen Vereine von 11 1 Uhr
vor Caja Kleingörſchen und Großgörſchen empfangen und
dann in das Dorf Großgörſchen geführt

m Stößen 23 April Vereinsgründung Ein
Verein für Obſtbau Gartenbau und Kleintierzucht iſt hier
unter Vorſitz des Poſtverwalters Erbert gegründet worden
der Verein will ſich auch die Pflege der heimiſchen Vogelwelt
angelegen ſein laſſen Das früher Alwin Körnerſche Gut
iſt an den Gutsbeſitzer Max Körner in Zäckwar übergegangen

Für das Steuerjahr 1913 werden zur Staats und fin
gierten Einkommenſteuer 110 Proz zur Grund und Gebäude
ſteuer 140 Proz und zur Betriebsſteuer 50 Proz Zuſchläge
erhoben

4 Schmölln 23 April Stiftung Der vor kurzem
verſtorbene Fabrikant Richard Jahn Mitbeſitzer der Schmöllner
ZJahn und Nagelbürſtenfabrik Friedrich Jahn hat den Beamten
und Arbeitern der Firma eine Stiftung von 10 000 Mark hinter
laſſen deren Zinſen alljährlich am Geburtstage des Stifters an
bedürftige und würdige Beamte und Arbeiter verteilt werden
ſollen

Sangerhauſen 24 April Eine Büſte der
Kaiſerin Heute morgen kurz nach 9 Uhr wurde die
Büſte der Kaiſerin Herme von dem Bildhauer Günne
Charlottenburg angefertigt im Roſarium auf dem ſteinernen
Unterbau aufgeſtellt Die Büſte iſt aus prächtigem carra
riſchen Marmor gefertigt und überraſcht durch die lebens
wahre Nachbildung Die Einweihung der Büſte wird vor
ausſichtlich am 6 Juni erfolgen Man rechnet auf die An
weſenheit der Kaiſerin Die Höhe der aus einem Block ge
meißelten Herme beträgt 2,45 Meter Die Büſte mißt an den
Schulterblättern 80 Ztm und iſt anderthalbmal lebensgroß
Die Kaiſerin hält in ihren Händen ein Roſenbukett An der
Vorderſeite der Herme iſt die Jnſchrift Auguſte Victoria
deutſche Kaiſerin Protektorin des Vereins deutſcher Roſen
freunde unten am Sockel Errichtet zum 25jährigen Regie
rungsjubiläum am 15 Juni 1913 Auf der einen Seite iſt
der Name des Stifters Herrn Apotheker Hahn e Wernige
rode auf der anderen der des Schöpfers eingemeißelt Die
Umrahmung des Denkmals wird durch halbkreisförmige
rechts und links an der Vorderſeite ſich erhebenden Stein
bänke gebildet die ſich von einer dunklen Anlage im Hinter
grund abheben

9 Pößneck 23 April Ein gefährliches Haar
waſchmittel Schwer zu Schaden gekommen iſt hier das
Kaufmann Binderſche Ehepaar Die Ehefrau hatte ſich mit einer
leicht brennenden Flüſſigkeit die Haare gewaſchen wobei ſie einer

brennenden Kerze zu nahe gekommen war Dadurch fing das
Haar Feuer und die Frau erlitt ſchwere Brandwunden die ſich
auf Kopf Hals und Bruſt erſtreckten Der zu Hilfe eilende Ehe
mann trug ebenfalls erhebliche Verbrennungen davon

Mühlhauſen 24 April Zur Landtagswahl
Die Nationalliberalen haben als Landtagskandidaten auf
geſtellt die Herren Bankdirektor und Konſul Streffer aus
Köln und Hofbeſitzer Bentlage aus Menslage Hann
Die Fortſchrittler unterſtützen die Kandidaten

Weimar 23 April Die Weihe des neuen
Handelskammergebäudes Jn Gegenwart des
Großherzogspaares und der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Be
hörden wurde heute nachmittag 3 Uhr das neue Haus der
Handelskammer des Großherzogtums feierlich eingeweiht
Der ſtellvertretende Vorſitzende der Kammer Kaufmann
Eduard Laux wurde zum Kommerzienrat ernannt

Ordensverleihungen Der König verlieh dem Mittelſchul
lehrer a D Adolf Fleiſchhauer zu Wittenberg den König
lichen Kronenorden vierter Klaſſe dem Winzer Hermann
Mackroth zu Roßbach im Kreiſe Naumburg das Nllgemeine
Ehrenzeichen in Bronze

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Briefwechſel zwiſchen Abälard und Heloiſe eine Fälſchung

Der Briefwechſel zwiſchen Abälard und Heloiſe in dem ſich der
bekannte Roman des berühmten mittelalterlichen Philoſophen
nach der Trennung der beiden weiterſpinnt wurde von jeher als
eines der intereſſanteſten Dokumente für die Kenntnis mittel
alterlichen Gefühlslebens angeſehen Aber manche auffallende
Widerſprüche haben ſchon zu ſtarken Zweifeln an der Echthei
der Sammlung geführt Nun behandelt B Schmeidler im
neueſten Heft des Archiv für Kulturgeſchichte Verlag B G
Teubner in Leipzig die Frage nach der Echtheit gründlich und
kommt zu dem Reſultat daß der Briefwechſfel ſo wie er vorliegt
unmöglich echt ſein kann Aber die Sammlung iſt nicht wie man
neuerdings annahm ein willkürliches Erzeugnis einer Schreib
ſchule Vielmehr iſt zunächſt der erſte Brief die hiſtoria calami
tatum eine Selbſtbiographie Abälards zweifellos echt Die
7 übrigen Briefe erweiſt Schmeidler durch genaue Prüfung ihrer
ſtiliſtiſchen Eigenheiten als ein einheitliches Werk und zwar
kann kein anderer als Abälard ſelbſt den ganzen Briefwechſel ge
ſchrieben haben wobei er allerdings manche echte Briefe ſeiner
Geliebten mit verwertet hat Der Briefwechſel iſt nichts als die
Fortſetzung der Hiſtoria calamitatum eine Selbſtdarſtellung des
Romans von Abälards Leben in Briefform Für die Beurtei
lung Abälards werden damit neue wertvolle Momente gewonnen
Generalverſammlung der Deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft

Am Mittwoch fand in Weimar die 149 Generalverſammlung
der Shakeſpeare Geſellſchaft in Gegenwart des Großherzogspagares

tatt Präſident Prof Dr Alois Brandl Berlin begrüßte die
Verſammlung und kündigte an daß für die nächſtjährige Jubi
läumsverſammlung eine Geſchichte der Geſellſchaft ſeit
ihrem Beſtehen verfaßt worden iſt Hierauf widmete Redner den
derſtorbenen Mirgliedern namentlich Freiherrn v Berger und
Profeſſor Otto Leſſing dem Schöpfer der neuen Shakeſpeare Büſte
einen warmen Nachruf Sodann nahm Profeſſor Dr Klaar
Berlin das Wort zu ſeinem hochintereſſanten Vortrag über
Shakeſpeares Charaktereundihre Darſtellung
Nach einer kurzen Pauſe erſtattete Kommerzienrat Moritz
Weimar den Kaſſenbericht Danach beträgt der Ueberſchuß des
laufenden Jahres 1660 Mark das Vermögen rund 40 000 Mark
Die Zahl der Mitglieder iſt auf 649 geſtiegen Durch Zuruf wird
der Vorſtand wiedergewählt und Weimar wieder als Ort
für die nächſte Generalverſammlung beſtimmt

Ein neues Diphtherieheilmittel Geheimrat Behring der
ſchon ſeit vielen Monaten in ſtiller Zurückgezogenheit lebte und
allen öffentlichen mediziniſchen Veranſtaltungen fern geblieben
war erſchien laut B am Freitag auf dem Wiesbadener
Kongreß um über ein neues Diphtherieheilmittel das er er
funden habe zu berichten Das Weſentliche der Entdeckung be
ſiehe darin daß das Präparat nach ſeiner Einführung in das Blut
die Bildung von Schutzkörpern veranlaſſe denen dauernde
Wirkung zukomme Es wäre dies inſofern ein großer Fort

ſchritt als das Behringſche Serum bisher nur für kurze Zeit vor
beugend wirkte

Eine chemiſche Erfindung Dem norwegiſchen Dr Collett
iſt es gelungen die Ausnutzung des Luftſtickſtoffes weſentlich zu
verbeſſern und die Salpeterſäure in der dieſer Stoff gebunden
wird in konzentrierter Form zu erhalten

Theater und Muſik
Darf man ein Drama fade Vrühe nenenn

Ja das darf man hat ſoeben das Amtsgericht Berlin
Mitte entſchieden Und ſeine Entſcheidung iſt ſchon darum von
prinzipieller Bedeutung weil ſie gegenüber einem Autor gefallen
iſt in dem die deutſchen Dramatiker den beſonderen Vertreter
ihrer Jntereſſen ſehen Der Geſchäftsführer des Verbandes Deut
ſcher Bühnenſchriftſteller Dr Artur Dinter ließ unlängſt in
einem Breslauer Theater ein Schauſpiel zur Uroeufführung
bringen das hinterher von der Kritik wenig freundlich beſprochen
wurde U a führte der Kritiker des Breslauer Generalanz
aus daß die Annahme des nach ſeiner Anſicht minderwertigen
Werkes wohl auf die Machtſtellung zurückzuführen ſei die Dr
Dinter als Geſchäftsführer des wichtigen Bühnenſchriftſtellerver
bandes beſitze Das Werk ſtelle eine fade Brühe dar

Der gekränkte Autor erhob gegen dieſe Ausführungen Privat
klage wegen Beleidigung und zwar in Berlin da die Kritik
des Breslauer Generalanzeigers auch in Berlin erſchienen war
Das Amtsgericht Berlin Mitte hat aber die Klage abgewieſen
Jn der Begründung wurde geſagt die tatſächlichen Ausführungen
des Kritikers könnten als wahr unterſtellt werden und ſeien an
ſich nicht beleidigend Auch ſei der Ausdruck fade Brühe nicht
ſtraſbar da er ja nicht der Perſon des Autors gelte Man
darf alſo fortan eine gewiſſe Produktion ohne Glacéhandſchuhe
anfaſſen falls andere Gerichte ebenſo weitherzig ſind als das
kritikerfreundliche Amtsgericht Berlin Mitte

Der Filmzauber und die Polen
Wie ein Lemberger Blatt meldet ſtoßen ſich die Wiener

Polen an dem Hochſtapler in der Poſſe Filmzauber
die zurzeit den Spielplan des Joſefſtädter Theaters beherrſcht
Die Direktion dieſer Bühne hat zunächſt von der Behörde den
Auftrag erhalten einige Ausdrücke der Rolle die der betreffende
Darſteller in der Maske eines bekannten polniſchen Betrügers
gibt zu mildern Die Wiener Polen verlangen aber ein tat
kräftigeres Einſchreiten der Polizei

Vermiſchtes
Her Jmpergtor

W Hamburg 24 April
Generaldirektor Ballin von der Hamburg Amerika

Linie wird von morgen an bis zum 4 Mai an Bord des
Jmperator wohnen und am Freitag mit dem Schiff zu

der erſten größeren Probefahrt in See gehen Am Abend
wird das Schiff in der Regel an ſeinen Landungsplatz bei
Altenbruch zurückkehren

Die Rettungsmedaille für einen Schüler Für Rettung aus
Lebensgefahr wurde dem 14jährigen Realſchüler Werner Bröm
ſtrup in Berlin in der Aula vom Direktor der Schule vor ver
ſammelter Lehrerſchaft und ſämtlichen Schülern die Rettungs
medaille am Bande überreicht Der mutige Knabe hatte am
Sedantage im vorigen Jahre den 8sjiährigen Werner Wedekind
mit eigener Lebensgefahr aus dem Landwehrkanal gerettet Er
war über die Quaimauer geſprungen und hatte dann den kleinen
Wedekind gefaßt und bis zur nächſten Treppe gebracht wo ein
Schutzmann die beiden in Empfang nahm und ihre Namen no
tierte Der jugendliche Retter hatte niemand von ſeiner braven
Tat erzählt und um ſo größer war daher die Ueberraſchung über
die wohlverdiente Auszeichnung

Eine Steuernachzahlung von 158 000 Markt fordert in
Saarbrücken der Steuerfiskus von dem Saarbrücker Eiſen
bahnkonſumverein auf Grund des Warenhausſteuergeſetzes
weil er Bürſtenwaren im Jahresbetrage von 1090 Mk ver
trieben hatte Die zuſtändige Behörde hatte ſeinerzeit ver
ſichert daß wegen dieſes geringen Betrages eine Beſteuerung
nach dem Warenhausſteuergeſetz nicht nötig wäre Jetzt legt
der Fiskus ſeiner Berechnung den Geſamtumſatz des Konſum
vereins von etwa 216 Mill Mk zugrunde Der betroffene
Verein legte Beſchwerde gegen das Steuerbegehren ein

Sport d achrichten

Rennen zu Karlshorſt 24 April
l Rennen 1 Grace Teichmann 2 Südpol Web

Schönbrunn Kocholaty Toto Sieg 73 Pl 22 35 20 10
Ferner Seehund Ortrud Claſa Die Lehzte Milo Poeſie
Steinau Lina

II Rennen 1 Chanoine v Berchem 2 Tenaqua
v Bachmeyer 3 Wedding Morn Gr Schmettau Toto Sieg

25 Pl 15 18 10 Ferner Watr Uetzel Chriſtalloido Gefa II
III Rennen 1 Sturmwind II Lommatzſch 2 Oben

hinaus Weber 3 La Turbie Teichmann Toto Sieg 69
Pl 20 17 14 10 Ferner Alpenfex Waterloo Mondſtein
Fiſchotter Vagabund Nelusko

IV Rennen 1 Promiſed Luck v Berchem 2 Fair King
v Platen 3 The Gun v Witzleben Toto Sieg 66 Pl

19 16 10 Ferner Diamand Hill
V Rennen 1 Trill Wiſchek 2 Jeſſonda Kocholathy

3 Ejjel Napal Fritzſche Toto Sieg 22 Pl 13 16 20 10
Ferner Reine du Jour Dinnet Jubiloe Jugguings Bieſelberg
Jncitatus Feſtival

VI Rennen 1 Voigt Gr Schmettau 2 Heiotoho von
Bachmayer 3 Magiſter v Mitzlav Toto Sieg 49 Pl 25
18 10 Ferner Meerbraut Berolina Poſtillon

VII Rennen 1 Nea Sahib v Berchem 2 Dahme
Purgold 3 Watermann Gr Bethuſy Huk Toto Sieg 18

Pl 11 12 14 10 Ferner Choiſy le Rai Brokdale Beautivu
Eve Hades Mixes Picles

Reiseverkehr
Oberweſer Dampfſchiffahrt Die diesjährige Saiſon der Per

ſonen Dampfſchiffahrt zwiſchen Hann Münden und Hameln be
ginnt wegen des frühen Pfingſtfeſtes ſchon am Sonntag den
27 d M Jn den Fahrplänen ſind größere Aenderungen gegen
über dem Vorjahr nicht vorgenommen Die lange Regen
periode ſeit Auguſt vorigen Jahres hat den Grundwaſſerſtand ſo
ſehr gehoben daß in dieſem Sommer die Schiffahrt unter un

genügendem Waſſerſtande nicht zu leiden hak Eine
fahrt auf der Weſer jetzt nach dem Erwachen der Natur biete
für den Reiſenden beſondere Reize Auch in materieller Hinſich
iſt für die Reiſenden geſorgt Der Komfort auf den Schiffen un
die ausgezeichnete Verpflegung an Vord iſt allgemein bekanwy
geworden

hetzte Depeſchen
Die Arbeiten des Reichstags

W Berlin 24 April Telegr
ver Seniorenkonvent des Reichstages trat heute nach

mittag während der Plenarſitzung zu einer Beſprechung zu
ſammen und einigte ſich dahin Der Reichstag ſoll am Frei
tag oder Sonnabend den Etat in dritter Leſung
erledigen und dann mit den Pfingſtferien beginnen
Dagegen ſoll die Budgetkommiſſion bis zum 3 0 April
tagen und dann wie bereits beſchloſſen bis zum 19 Mai
in die Pfingſtferien gehen Am Freitag vormittag ſoll
noch nicht in die ſachliche Beratung der Wehrvorlage einge
treten ſondern die vertraulichen Beſprechungen fort
geſetzt werden Ob die Budgetkommiſſion ſchon am Sonn
abend die ſachliche Beratung der Wehrvorlage aufnehmen
kann hängt von dem Beginn der Plenarſitzung ab

Die Zirkularnote Heſterreich Ungarns an die Mächte

W London 24 April Priv Tel
Wie das Reuterſche Bureau erfährt beſagt die Zirkular

note Oeſterreich Ungarns
OeſterreichUngarn kann es nicht geſtatten daß die

Lage die durch den Einzug der Montenegriner in
Skutari geſchaffen iſt ſo bleibt wie ſie iſt Da das
Preſtige der Mächte verletzt worden iſt ſo lädt Oeſter
reich Ungarn die Mächte ein einen Entſchluß zu
faſſen über die Schritte die zur Wiederherſtellung des
Preſtige zu unternehmen ſind Oeſterreich Un
garn erklärt falls die Mächte einen
ſchnellen Entſchluß nicht faſſen könnten
ſo würdees gezwungen ſein ſelbſt Sicher
heiten dafür zu ſchaffen daß der Entſchluß der
Mächte reſpektiert werde und daß Montenegro Skutari

räumt Die öſterreichiſch ungariſche Note war bis
Mittwoch in London nicht bekannt Miniſterpräſident
Asquith hatte noch keine Kenntyis von derſelben als er
auf dem Bankett der ausländiſchen Preſſevereinigung
ſprach

Eine Rede des Montenegriner Königs
Wien 24 April Priv Tel

Die Südſlawiſche Korreſpondenz meldet aus Cetinje
Der König welcher von der jubelnden Menſchenmenge vor
dem Konak gefeiert wurde ſagte in ſeiner Anſprache

Die großen Opfer die das Land für Skutari brachte
ſind nicht umſonſt gebracht Skutari iſt ab heute monte
negriniſch Der endliche Beſitz dieſer Stadt
werde dem Lande zu neuer Blüte ver
helfen Den ihm beglückwünſchenden Geſandten der
Balkanſtaaten erklärte der König der Fall Skutaris
ſchuf eine neue Situation womit man überall werde
rechnen müſſen Die Begeiſterung des ganzen Landes
über die Einnahme ſei ebenſo tiefgehend als es eine
Erſchütterung ſein werde wenn man daran denken ſollte
Skutari Montenegro wieder abzunehmen Niemand
könne heute in Montenegro wagen dieſen Gedanken
auszuſprechen weder die Regierung noch der König
würden beim Volke Gehör finden Wenn Europa
noch immer daran denken ſollte Skutari wofür Monte
negro faſt verblutete ihm neuerlich zu entreißen werde
Europa auch die Aufgabe haben dieſe Operation ſelbſt
durchzuführen

Eine engliſche Mahnung an Montenegro
W London 24 April

Die miniſterielle Weſtminſter Gazette ſchreibt
Die Verbündeten haben grundſätzlich die Vermittelung der
Mächte angenommen Die Vermittelung kann nur auf einer
Abgrenzung Albaniens die Skutari einſchließt baſiert wer
den Wenn König Nikolaus auf Skutari be
ſtehen ſollte würdeer nicht Jpekund Serbien
nicht Djakowa bekommen und Oeſterreich
würde vielleicht den Sandſchak Novibazar
wieder beſetzen Die Mächte ſind demnach nicht ohne
Hilfsmittel Wenn ſie zuſammenhalten werden ſie ihr Zie
ohne große Schwierigkeiten erreichen Aber die Lage duldet
keinen weiteren Aufſchub Sicher wären wir der Anwendung
von Gewalt gegen Montenegro äußerſt abgeneigt aber das
Anſehen Europas ſteht auf dem Spiel Wenn König Niko
laus den Mächten erfolgreich Trotz bietet dann müßten wir
für dieſe Generation auf jede Kooperation zur Erhaltung de
Friedens verzichten

Der belgiſche Generalſtreik heendet

Brüſſel 24 April
Der von etwa 100 Delegierten beſuchte Parteitag der

Sozialdemokraten nahm mit 54 Mehrheit eine Tagesord

nung an
welche die Einſetzung eines Nationalkomitees für das
allgemeine Stimmrecht vorſchlägt und die ſofortige
Wiederaufnahme der Arbeit beantragt Der Genera
ſtreik iſt ſomit beendet

Metz 24 April Telegr Der Kaiſer kehrte
Laufe des Nachmittags von der Beſichtigung der Vefeſt

J gungen zurück und nahm im Generalkommando Wohnunß
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Bank für Handel und Industrie Darmstädter Bank Filiale alle
Aktienka

J

fandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Televhontseber Berichte der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 196,75 Discouto I83,87 Deutsche

ak 248 75 Türkenlose 163 25 Lombarden 26 50 Canada 242 12
aurahütte 174 75 Bochumer Guss 217 75 Gelsenkirchen 188,25
flarpener 194 12 Deutsch Luxemburg 165 Phönix 266,50 A G
41 50 flainburger Paketfahrt 146,37 Nordd Llovd 118,62 Gr

Berl Strassenbahm 168 Hansa 310 25 Tendenz Schwach Lloyd

er Kassamarkt notierten höher Thomé 4,80 nied
riger Akt Ges f Verkehrswesen 50 Julius Berger S 50
Deutsche Schachtbau Ges 50 Zellstoftverein 4,75 Busch Wag
n 5 Daimler Motoren 7 Excelsior Fahrrad 6 R Frister 50
florch Motoren 4,50 Kappel Masch 5 Ohles Erben 450 Schu
bert Salzer 4 Stettiner Vulkan 4,40 Stoewer 4 Voigtländ
Masch 50 Wissener Metall 6,75 Zeitzer Masch 4 Harburg
Wien Cummi 4 Kruschwitz Zucker 4 Delmenhorst Linoieum A4
heutsche Wafienfabrik 6 Rauchwaren Walter 6,75 Vereinigte
ausitzer Glas 4 Zimmermann Piano 8 Hirsch Kupfer 4 Akku
mulatorenfabrü S Bergmann Elektr 75 Lindener Weberei 5,50
nilinfabrik 7 Riedel 6,75 Karoline 5,50 Concordia Bergbau 4,25

Konsolidation 4,75 Dürkopp 7 Kirchner Co 7,25 Kölner Berg
werk 50, Wanderer Fahrrad 50

Zraunn Kurszett el Berli n 74 April 40J Badisohe Stsats
Anloſhe 0809 unk 18 97 22 G Bayrizeheo Stants Anl 58 10

Bayrieohe Staats Anleihe 08 unk 1918 99 25 G 49 Sohwarg
borg Sonderahanseas 3t Wurttemb Staats Anleibe 81 83
55 60b G 39 Kamerunver Risendahn Anteſte 3 Detttsehb
Oetetrikanisohe Sohuldversohr gar 99 408 4 Cottbuser Stadt
Anleſhe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 93 50B
di o Dessauer Stadt Anieihe 1896 40 Daesoldortfer Stadt
Anleihe 1800 97 08 09 96 100 Jenaer Stadt Anl 1900
ziſ,9 Jonaer Btadt An 1902 4 Nordhtäneer Stadd Anlefhe
1908 unkv 1919 Quedlinburger Stadt Avleihe 1903 unk
1915 Thorner Stadt An 1909 unk 10 95 G 4prozHeesische Komm Obl XII 98,20 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obttgattoner 1874 konv 41 Deutsohe Solvay
Werke Elbertelder Varben tnk 1917 t02 80eth B Felten

Guilleaume Labmeyer 06 03 98 90 G Vereipigte Lausitser Glas
hütten 370,00d G

Londoner Börse vow 2 April Es notierten Eng Konsols
74,57 Rio Tinto 50 75 Geduld 1,19 Goidſields 3,00 Steel com 64 00Stee prefs 111 0 Rand Mines 17 Anaconda 7 93 Hastrand 2,90
Chartered Anroras West 50 Cinderella Conse 0,81 Johannes

barg h v e t e v0 BandOollieries ess Rand Oonsols 19f6 sneral Mining PFiuA Görz Co 62 Modderfontain 13 87 s

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 24 Aprih

u frei Wagen RoggenweniKant Verk Kaut Verk 0 und 1 20 20 22 60 Woizenkleie fo 90 11 40 RoggenAlexandershall 9250 9806 Häpstedt 23 5 2400 I Kkleie 10 90 11 40 Lupinen blaue gelbe

rer v s n i e a Wien Seradella 11 Mo ten o Hamburg 24 April Getreidemarkt Weizen festad re e e ostholstelner und mecklenburger 176 212 Roggen kest
Oorlgfand e 5700 Merieg iact mecklenburger u altmürk neuer 162 172 00 russlseh eif 9 Pud

e i e 2760 2850 los Gerste stetig sbüdruss eif April 123,75 HaferFallorsloben 850 90 Neusoſſsteät 3450 35650 stetig neuer holsteiner und meceklenburger 165 1986 Mais
r 1800 160 Neustassturt 10600 11200 ruhig amerikanisch mixed eif per April Mat 113 50 La Plata

quuenersnan t gros S 50 cif neue Ernte Mai Juni 113 50an Sberverg Se horrerberg 108 10e n r ln enHedwte 450 550 Rothen S t 10 97 Mai f 09 Oktober 11 785 Koggen endenz fest perHeſligemühble 6400 450 Saledett u 315 April 00 Mai 0 00 Okt 70 Hater Tendenz fest per April
feligenroda 9100 9600 Tautoniag 3 5 Tuo 98 Mai 00 Oktbr 77 NMais Penden fest per Mai 800

a Walter 7 n 17 August 000 Baps Tendenz ruht per August 10Herta o mrun a 0 Vilde ine 100 800 i verpool Pril Stetis Rotoer W interwelaen per Mai
Hohenteis 6200 ss00 wi de 720 7600 T per Juli 76 Mais rubig La Plata Juli bunter
ger ntersball 19000 145600 amerik Mai 5 lS Antwerpen 24 April Deutseher La Platazug Kontrakt B

Kaliwerk Hattort in Phitippsthal a d Werra Der Aufsichts
tat hat beschlossen 8 Proz Dividende wie im Vorjahr vor
euschlagen

Gewerkschaft Thüringen in Hevgendort WV Im Ge
cnäftsiahre 1912 betrug der Absatz an reinem Kali auf Grund

ten Je Beteiligung 83 570 99 479 dz wozu durch Be
nsübertragung sowie durch Ausgleich 9052 13 001 d

er en Der Rückgang im Absatz ist eine Folge der Herab
b 72 der Beteiligung die von der Einschätzungsbehörde von
3 auf 9,19 Tausendstel festgesetzt und dann wieder auf 36
gr erböht wurde Am I Aprit d J wurde die Be
tric ſne ifter wieder auf 8,0355 Tausendstel ermässigt Der Be

e ging infolgedessen auf 1 059 729 1 211 426 Mk
ung Es er forderten u a Anleihezinsen 107 944 111 606 Mk
1581 r an den weimarischen Staat und das Reich 134 088

e J Die Abschreibungen warden wesentlich niedriger
usbent orſahre mit 321 572 482 110 Mk vorgenommen Die
en a e wurde auf 250 000 300 000 Mk ermässigt so dass auf

r 250 300 Mk verteilt wurden Um dem dauernden
Jahres Beteiligung entgegenzutreten wurde Mitte vorigen
nen beschlossen unter Verwendung der iüüssigen Geldmittel
znte FWeiten Schacht in 1400 m Entfernung von Schacht I ab

e ten Der neue Schacht habe inzwischen eine Teufe von
m in erreicht und sei bis zu dieser Teufe endgültig ausgebaut
erieſg en Jahre scheinen sich die ersten Monate nach dem

das Kalsre zu entwiekeln Das Ergebnis hänge davon ab ob
verm in dicat für die in Aussicht stehende bedeutende Werks

ehrung einen Ausgleich in dem Mehrabsatz schaften kann
den hat Korvieus Bernburg Zur Deckung der laufen
geh de indlichkeiten Werden von der am 6 Dezember 1912 be
um e Zubusse zwei weitere Raten mit je 100 Mk pro Kux

5 Mai und 20 Juni d J eingezogen
m P AInigte Köln Rottweiler Pulvertabriken in Köln Aus

heimande wird gemeidet es sei beabsichtigt iür 1912 eine

Vide d v J jrnger Von 20 Proz gegen 18 Proz i in Vorschlag zu

sch

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Verband der Ledertreibriemen Fabrikanten Deutschlands
E Berlin Der Verband führt in einem Rundschreiben an
die Verbraucher u a aus dass seit Oktober 1912 diesmal in
folge des durch den Balkankrieg und die militärischen Rüstungen
hervorgerufenen ausserordentſichen Verbrauchs an Leder und in
folge der Verringerung der Schlachtungen die Häutepreise
namentlich für sehr gutes Material wieder ständig weiter
gestiegen sind Es sei deshalb heute weniger denn je möglich
einen erstklassigen Triebriemen der den Verbandsbedingungen
entsprechend hergestellt sei zu Preisen zu liefern die niedriger
seien als die vom Verbande autgestellten Preise Jeder Ver
bandsriemen ist mit dem Verbandsstempel versehen

Lederfabrik Hirschberg vorm Heinrich Knoch Co Laut
Rechenschaftsbericht für 1912 ergibt sich nach Abschreibungen
von 332 000 240 000 Mk ein Reingewinn von 869 000 855 000
Mark Nach unserer kürzlich erfolgten Mitteilung ist die Divi
dende wieder mit 10 Proz beantragt wöbei 180 000 166 000 Mk
auf neue Rechnung kommen Wie sich die Verwaltung äussert
wird die Geschäftsentwickeiung des laufenden Jahres von der
Haltung des Rohhäutemarktes abhängen Bei gewisser Stabilität
desselben erachte sie die ferneren Geschäftsaussichten für nicht
ungünstig denn es bleibt weiterhin ein gesunder Bedarf zu
decken Der Verlauf der ersten 3 Monate des neuen Jahres war
befriedigend auch ist der Auftragsbestand regelmässig

Neu eröfinete Konkurse Kaufmann Jakob Barowitz Char
lottenburg Metzgermeister L Obholzer Bad Tölz Kaufmann
Willy Scharper Danzig Fa Wittgenstein tlorn Duisburg
Kaufmann Paul Kröger Erfurt Eisenhanädlung Bernhard Hovyer
Geestemünde Molkereibesitzer Wilh Eggeling Braunsechweig
Kaufmann Rich Simon Plathe i P Kaufmann Friedrich Ricken
Hagen Tischlermeister Herm Borke Insterburg Lederhändler
Julius Held Krotoschiu Heinrich Börnecke Co G m b HI
Werne Kaufmann Siegmund Sender Ludwigshafen Baumat
Andr Gröbers Nachf München Kaufmann Franz Wanczura
Ratibor Fahrracdhändler Max Weidemann Riesenburg Schuh
machermeister Bernh Radüntz Schivelbein Möbelfabrik Rich
riapp Gevelsber Lederhändler Louis Koch Stassfurt Buch
druckereibesitzer Franz Adler Themar Kaufmann Acd Kadiseh
Werder

Waren wuncdk Procdeukte
Getreikdke

Berliner Produktenbörsse 24 April Am PFrühmarkt
notieren Weizen inländ 201 00 207,00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ 162,00 163 00 ab Bahn u frel Mäühle Hafoer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
and schlesischer fein 76 198 mittel 167 175 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixed
151 50 152 runder 56 00 157 00 frei Wagen Gerstoe inländ
Puttergerste mittel und gering 150 158 gute 1659 00 67 00
russische und Donau leicht schwerab Bahn und frei Wagen Prbsen inländieche u auslündische
Futterwaare mittel I68 180 Taubenerbsen 184 200 ab Bahn u

Weizenmehl 00 24 00 23 00

per April 30 Mai
20

80

Umsatz i760090 kg Juni 25 Juli 22Tendenz ruhig
Spürltus

Nordhausen 24 April Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 91 50 92 60 M per loko 1912 ohne Fass ab Brennerei

Ziel er
Magdeburg 24 April Abend Kurse April 980 Alai

g es Juni 990 August 10 12 Oktober Dez 10 0 Jan
Märs 10 25 Tendenz matt

Hamburg 24 April Rübenrohzuecker 1 Produkt Basis 88

August

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per April 871 80 9 77 MMai 5229 87 85v Juni 97 92 92 vv August e 10 20 10 17 10 12 v2 Okt Den 10 15 t0 12 10 10 vJan März 10 39 10 25 to 256ruhig ruhiger schwach
Kaſftee

Hawburg 24 April Godo average Santos
vorm nachmittags abenäs

per Mat 657265 G 9700 G 56 75 GSeptember 58 00 G 5775 G 67 25 G
Dezember 57 75 G 67 50 G 57 00
Mir 6517 60 G 617 25 6 57 00 Gstetig ruhig behauptet

Ha vre 24 April Kafteo good averago Santos per Mai
69 75 per Septbr 70 75 por Doz 70 75, Murz 70 75 Stoetig

Rio de Janeitro 24 April Kaftfee Zutubren 6000 Sack in
6000 Sack in Santo

Karsoftelmmehl und stürkke
Magdeburg 24 April Prima Kartotfelstärke und Mobl

Rio

ger Vereinigung Deutscher Filztuchtabrikanten hat gieh in
W un enormen Steigerung der Wollpreise genötigt gesehen

assen
hung ihrer Verkaufspreise um ca 5 Proz eintreten zu

Poppe Wischle c rih Akt Ges Linoleumfabrik in Berlin Eine Wien 24 676 45 711 Mk Vortrag aus dem Vorjahre er
153 49 Fgegenatt einen Gesamtbruttogewinn von 1190826

von Nach Abzug der Unkosten nach Abschreibungena 15 663 Mk und nach Zuweisung Von wieder 60 000
231 719 es hre geserve verbleibt ein Reingewinn Von
das unvert 887 Mk kieraus sollen 7 8 Proz Dividende auf
und 29 dert 2,4 Mill Mk betragende Aktienkapital verteilt
aunfenden k Vorgetragen werden Ueber die Aussichten des
Das an eschäftsjahres berichtet die Verwaltung wie folgt
tigung gebe Jahr hat uns bisher zufriedenstellende Beschätf
Entwiekelun oht es ist auch Aussicht auf eine weitere güustige
abhängig Yorhanden doch ist das Resultat nach wie Vor
und der per der zu erhoffenden Sicherung der politischen Lage
Sowie en gung der Situation des flandels im allgemeinen

r Stärkung des BaumarktesDie seit 100
wöller Jahren bestehende Elsengrosshandlung Steoao Kasse geriet in Konkurs

fur 100 kg 27 25 27 75 Stotig
Riter

Borlin 24 April Eier pro Schock Vollfr auslünd Sorten
s druss orsteo Sorten 45 8,60 in und ausländteehbo

bessere Sorten 30 45 in und ausländische goringere Sorten
10 20 Kalkeier kleine Rier 75 8 00 Kühlhaue

ior Tendenz ruhig
Vettwaren und Oele

Hambdurg 24 April Stadtschmalz 66 00 amerlkan Steam
66 25, Ohamberlain 58 00

KöIn 24 April Radöl per loko 69 00 per Mal 67 00
COhemisrhe Produktoe

Kamburg 24 April Chilisalpeter per loko 20 Febr
März 75 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz sehr tost

Wolle
Breowoen 24 April Baumwolle Upl loko miäddl 62 00
Liverpool 24 April Baumwolie Umsatz 7 000 Ballenv

iweport 19 0 Ballon davon amerik Lioterg 11000 Ballen
Liverpool 24 April Aegypt Baumwolle por Mai 994

A S
pital und Reserven 192 Millionen Mark

x MetalleLondon 24 April Chili Kupfer ägo 671, 8 on 67Zinn Straits flau 226 3 Mon 222 u le ruhig ſöi
engl 18 Zimk gew Marke tuhig 25 epes Marke 26

Amerikanische Warenmürkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

e 2 24 23 4soizen p Mai on Roggen loko 62 s63u o do Sehmalz p Nat Co 0 95
Mais loko 63 651 Juli 11 02 10,90Mehl Spring el 00 395 New Vork x

Chiüenxo Petroleum in Cases 10,80 0,80
Weizen p Maf 1028 do in Stard hie 68 50 68,50

Juli 0 i 102 do in Cred Baltane 250 260Mais p Ani 565 55 t Kaffee loko ul 55 p April lv,s2 19,84Hafer p Mai 35 t 347 7 Juni t5,96 10,98
9 v Jmli 348 347
Tendenz Weizen willüg Mals stetig

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschait Poststrasse
Neueste Dampferbewegungenm

Kaiser Wilhelm der Grosse 15 April in New Vork Kaiser
Wihhelm II 16 April Dover passiert Bremen 15 April von
Bremerhaven Main 14 April in Baltümore Rhein 14 Apri
Dover passfert Breslau 15 April Deiaware Breakvw passiert
W itlehad 15 April Dover passiert Erlangen t5 April in Santos
Creiteld 15 April von Bahia Köln 15 April von Lissabon Bor
kum kt5 April in Antwerpen Sierra Ventana 16 April von Ant
werpen Gneisenau 14 April von Soutfhampton Biow 16 April
in Hongkong Goeben 15 April in Genua Prinz Friedrich Wil
helm 16 April von Cherbourg Grosser Kurfürst 15 April von
New Vork Neckar 16 April Dover passiert Alster 15 April
von Norfolk Giessen 16 Aprit von Rotterdam Sierra Cordoba
14 April von Fnuchal Sierra Salvada T76 April in Rio de
Janeiro Friedrich der Grosse 15 April von Aden Roon 16 April
von Sydnevuy Rheinland 14 April von Port Said Derfflinger
16 Aprit in Hamburg Prinz Eitel Friedrich 15 April in Genua
Prinz Waldemar 16 Aprik in Sydney Prinzregent Luitpolck
14 April in Alexandrien Schleswig 15 April von Korfu

Kleist 21 April in New Vork Brandenburg 20 April Dover
passiert Breslau 18 April von Philadelphia Hannover 19 April
in Portland Franken 20 April von Antwerpen Crefeld 19 April
in Rio de Janeiro Altair 18 April in Pernambuco Köln 1I8 April
von Funchal Würzburg 21 April in Antwerpen Thüringen
21 April Ouessant passiert Sierra Ventana 21 April in Lissabon
Gneisenau 21 April in Genua Westfalen 21 Aptil in Antwerpen
Bülow 20 April in Shanghai Prinz Ludwig 19 April in Colombo
Goeben 18 April von Neapel Scharnhorst 20 April in Ant
werpen Berlin 19 April von Palermo George Washington
19 April von New Vork Main 19 April von Baltimore Cassel
20 April in Bremerhaven Frankiurt 21 April Lizard passiert
Aachen 19 April von Oporto Sierra Cordoba 21 April in
Bremerhaven Sierra Salvada 18 April in Bahia Friedrich
der Orosse 20 April von Port Said Schwaben 21 April Vlis
gingen passiert Rheinland 21 April von Neapei Prinz Eitel
Friedrich 19 April von Gibraltar Prinzess Alice 20 Avril in
Singapore Vorck 20 April von Aden Lützow 20 April in Kobe
Coblenz 19 April von Hongkong Prinz Heinrich 19 April von
Malta Prinzgregent Lutipold 21 April in Marseiſle Schleswig
19 April von Alexandrien

Wasserstände
4 bedeutet über Gnter Nall

TFame un Vuetent W uebArtern Brüokenpegel 22 April 97 24 April 40,6 5
Nebra Oberpegel, r t r 773 a aUntoerpegei t 152 1,52Weissentels Oberpegoel ,52 v 220 2 Sh erent 2 urotna TAisleben Oberpegei 26 i c 5r Unterpegel 66 701 l 160Bernburg l 42 r 34 8Kalbe Oberpegel u t sUnterpegel r 04 10 l

sor Egor Elbe Noldau

Aprb al Wueb W aSanghanel en ders o 10Eaunn 40 6 Rez 1,30 3oawols Poiosl Ferd in2 uPrag Z Fos 15 Sehr FsParägbite 28 21 Haare TBrandeis ss u 12 Tangermdoe 2 1 12Mealinik 065 s hr nbrge 77 1oitmorita 24 40,32 10 Pomitz 23 9 6 SAussig 060 s Bolsendurg u 20 1 lDresden 95 1 BEohnnstort 34 443Torgau i 18 16 Laaenburg l 1,31 l 1 s
Aus sig 24 Poagolstand pius 60 m vom Oberlaut

werden 091 w Fall gomeldet

WCÜCYÜ owa arOgaffantlichar Wettergiangn
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 24 April 8 Uhr morg

Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Enropa
Von Nordweſten iſt ein neues Tief im Anzuge dieſem ſtreben

die beiden Kerne übe rFrankreich und der Oſtſee zu Das flache
Zwiſchenhoch über Deutſchland hat bisher den Eintritt von Be
völkung und Regen verhindert da Neigung zur Trockenheit vor
herrſcht Doch dürfte der Einfluß des neuen Tiefs morgen zu
nehmen

Witterungsausſicht für den 25 April
Zunehmende Bewölkung Temperatur wenig verändert vor

wiegend trocken mäßiger ſüdweſtlicher Wind

h henAuf Grund der Depeſchen Nachdruct verboten

Aprikl Vielfach heiter ſchön ziemlich warm
2 April olkig mit Sonnenſchein Tag rmer28 übrit Sieiſahh heiter ziemlich warm Ha ts kalt

eiter ziemlich warm
ei Wolkenzug normal29 April Schön

80 April Heiter
ewitter

RedaktionsLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wi
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Ge
Eugen Brinkmaänn Feuilleton Vermiſchtes

warm ſirichweiſe

Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert varth

Alexandrla 24 April Aegyptieche Baumwolle per Mat
19 18 Juli 19 09 Nov 18

Druck und v Otto als in Halle a S
nſchlieklich S

tin Feuchtwanger für Ausland und

e

e
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